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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
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p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
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Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten

Beim Quartalwechſel
bitten wir unſere d Poſtabonnenten die Abonnements
Erneuerung möglichſt zu beſchleunigen damit in der Zu
ſtellung unſeres Blattes keine Unterbrechung eintritt Der
Abonnementspreis für den

General Anzeiger für Halle nud den Saalkreis
beträgt durch die Poſt bezogen nur I Mark 15 Pfg
vierteljährlich außerdem werden Beſtellungen von unſerer
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36 für Halle
und Giebichenſtein zum Preiſe von 30 Pfg und 5 Pfg
Trägergebühr pro Monat durch unſere auswärtigen Filia
len zum Preiſe von 50 Pfg pro Monat das Blatt frei
ins Haus geliefert entgegen genommen Der General An
zeiger für Halle und den Saalkreis iſt bei ſeiner hohen
von Tag zu Tag wachſenden Auflage das verbreitetſte und
geleſenſte Blatt von Halle und dem ganzen Saalkreiſe Trotz
des billigen Abonnements Preiſes iſt der General Anzeiger
von einer Reichhaltigkeit und Vielſeitigkeit des Jnhalts wie
ſie nur von Blättern geboten werden deren Abonnements
Preis ein drei bis vierfach höherer iſt Der General
Anzeiger vertritt den Standpunkt einer nationalen Politik
ohne ſich bei den Fragen der inneren Politik in den Dienſt
einer beſtimmten Partei zu ſtellen und ſich an den Partei
ſtreitigkeiten des Tages zu betheiligen Jn ſeinem poli
tiſchen Theile bietet er in friſch geſchriebenen Leitartikeln
über brennende Tagesfragen unter Vermeidung jeder dok
trinären und ſchwerfälligen Auseinanderſetzung ein überſicht
liches Bild der allgemeinen politiſchen Lage Ein ausge
dehnter Privat Depeſchendienſt ſowie Correſpondenzen aus
den Centren des politiſchen Lebens ermöglichen es ihm ſeine
Leſer aufs Schnellſte und Ausführlichſte über alle wichtigen
Vorkommniſſe zu unterrichten

Eine beſondere Sorgfalt verwendet der General An
zeiger auf die Berichterſtattung über Ereigniſſe nichtpoli
tiſcher Natur auf die Chronik des Tages auf die Bericht
erſtattung über Theater Kunſt und öffentliches Leben Den
Vorgängen innerhalb des lokalen und kommunalen Lebens
der Berichterſtattung aus Halle und Umgegend wird durchnennt die größtmögliche Berückſichtigung

geſchenkt

Jn der Abtheilung für Sport finden die Freunde des
Pferde Ruder und Velocipedſports ihre Jnter
eſſen vertreten Von allen bedeutenderen Rennplätzen über
alle größeren Regatten u ſ w laufen Berichte ein

Die Nonnenbraut
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

61 Fortſetzung
Sie fiel ihm zu Füßen immer noch ſeine Rechte feſt

haltend und hob die Augen zu ihm auf
Er ſtand immer noch verwirrt beſtürzt da ſie ſtumm

betrachtend

Wie denn ſprach Hubert wie zu ſich ſelbſt indem
ich Beide liebte habe ich denn wirklich nur Eine geliebt
Jſt es möglich daß Du Lilian der Gegenſtand meiner
glühendſten Leidenſchaft auch Joſephine mein Weib biſt

Es iſt ſo ſprach ſie ihm innig die Hand drückend
Jch bin Dein Weib Hubert Dein Weib welches Dich

hintergangen hat welches Dir all das Leid zufügte und
welches Deinen Zorn Verachtung verdient

Meine Verachtung ſagſt Du rief er ſich plötzlich
ſeines unendlichen Glückes bewußt Dem Himmel ſei Dank
dafür Verachtung Nein nein meine Liebe meine Ver

z meine ſtete Sorge Lilian Joſephine mein
Weib

Er hatte ſie aufgehoben und drückte unzählige Küſſe auf
ihre Lippen während ſeine Freudenthränen ſich mit den
ihrigen vermiſchten

Wie lange Hubert und Joſephine ſo glücklich vereint
ſtanden wußten ſie ſelbſt nicht doch als Hubert ſich etwas
gefaßt hatte und er aufblickte fand er daß ſie allein waren
z Lady Duncan ſich nach der Erkennungsſcene leiſe entfernt

atte

Er führte ſeine junge Frau zu einem Stuhl und bat ſie

Nachdruck verboten

ihm dieſes ſeltſamſte aller ſeltſamen Ereigniſſe aufzuklären He
Weißt Du noch Joſephine ſprach er lächelnd wäl

e

ſowenig eine Aenderung in den Verhältniſſen Europa s

Das Feuilleton veröffentlicht in großen Abſchnitten Ro ſpeculirenden Börſianer hat man wirklich nicht nöthig gute Rath
mane und Novellen der bewährteſten deutſchen und auslän ſchläge zu geben er weiß Beſcheid und bekommt er einmal eine
diſchen Schriftſteller Plauderbriefe aus den Hauptſtädten
Europas gediegenen Unterhaltungsſtoff aus allen Gebieten
des Wiſſens und aus der Feder bekannter Autoren

Die Ziehungsliſten der preußiſchen Staatslotterie werden
ſtets ſchnellſtens und vollſtändig mitgetheilt

Der Briefkaſten des General Anzeiger ertheilt fach
männiſche Antwort und zuverläſſigen Rath auf jede an die
Redaktion geſtellte Aufrage

Durch den Ankauf einer c zweiten Rotations
maſchine en neueſten Syſtems iſt der General An
zeiger in der Lage den Druck ſeiner hohen Auflage in
kürzeſter Zeit zu bewältigen wodurch eine raſche Zuſtellung
des Blattes an die verehrlichen Abonnenten in Stadt und
Land ermöglicht wird

Die große Verbreitung des General Anzeiger macht
denſelben zu einem Jnſertionsvrgan erſten Rauges

welchem Anzeigen jeder Art ſtets die wirkſamſte Aufnahme
inden

Abgabe und Verſendung von Probe Nummern bereit

Verlag und Redaction
des

General Anzeiger für Halle und den Sgalßreis

Zur Lage
S

Correſpondenz des General Anzeiger

Die Beunruhigung welche in der vorigen Woche ſo urplötzlich
aufgetaucht war iſt jetzt bereits wieder im Schwinden Es ge
hört keine große politiſche Begabung dazu um zu erkennen daß
für den Sommer an keinen Krieg zu denken iſt Der Toaſt des
Czaren welcher zum Ausgang der Bewegung diente wird eben

herbei
führen als ähnliche Zwiſchenfälle dies zu erreichen vermochten
Rußland konvertirt ſeine Renten Frankreich feiert ſeine Aus
ſtellung und zum glücklichen Verlauf beider Veranſtaltungen iſt
abſolute Ruhe nothwendig Die ruſſiſchen Papiere welche in den
Trubel mit hineingezogen wurden verdienen eigentlich kaum noch
die Angriffe welche ſie erfahren haben Der kleine deutſche Kapi
taliſt hielt wie die Thatſachen beweiſen viel von den ruſſiſchen
Werthen ſo lange der Zinsfuß auf fünf Prozent ſtand Mit der
Herabſetzung auf vier Prozent iſt die Begeiſterung ganz von ſelbſt
geſchwunden und man ſieht ſichinach anderen Papieren um an welchen
zum Kurſe der ruſſiſchen kein Mangel iſt Die Ruſſenwerthe

welche an den Börſen zu Speculationen verwendet werden ſind
höchſtens durch ein geſetzliches Verbot zu verdrängen Aber dem

1 S S u
ebenfalls ſo beieinander ſaßen und Du Dich in furchtſamer
Scheu von mir zurückzogeſt Wirſt Du dies wieder thun

Nein wahrlich antwortete ſie ſeine Hand drückend
und ihr Köpfchen mit den goldenen Flechten auf ſeine
Schultern ſtützend während ſie ihn liebevoll anblickte Du
haſt Recht wenn Du ſagſt furchtſame Scheu denn wirk
lich Liebſter es war nicht Mangel an Liebe meinerſeits
Mein Herz meine ganze Seele gehörten Dir ja vom erſten
Augenblick unſerer Begegnung an Nur erſchienſt Du mir
ſo viel höher und edler und beſſer als ich armes ſchwaches
unwiſſendes Kind daß ich es nie für möglich hielt mir
Deine Zuneigung erringen zu können und deshalb bekam
mich auch jenes ſchlechte Weib ſo leicht in ihre grauſame
Gewalt

Hubert dankte ihr dieſe kleine einfache herzliche Rede
nicht mit Worten ſondern mit der That und indem er
ſeine Wange an ihr hübſches ſonniges Köpfchen lehnte be
merkte er Ach jenes ſchlechte Weib Doch ihr iſt ihr
Lohn geworden Liebchen Sage mir alles was damals ge
ſchah Jch möchte ſo gern die Geſchichte aus einem anderen
Munde als dem ihrigen vernehmen

Joſephine ſchauderte in Gedanken an jene Zeit Es iſt
eine traurige Aufgabe mich jener entſetzlichen Vergangenheit
zu erinnern ſprach ſie und doch ſollteſt Du von Rechts
wegen alles erfahren

Sie hielt einen Augenblick inne dann begann ſie zu er
zählen

Meine verehrten Leſer welche ſchon wiſſen was damals
zwiſchen Beatrice und Joſephine im Pfarrhauſe vorfiel
werden mit mir einverſtanden ſein wenn ich den Faden der
Geſchichte damit aufnehme wo jener vermeintliche Selbſt
mord begann

ldin ſo ſehr auf daß ſie manchmal vor Schluchzen kaum
ter ſprechen konnte und auch Hubert s Augen

rend er ſich neben ſie ſetzte wie wir einſt vor vier Jahren oft mit Thräuen während er zubörte

Kaiſerſtagt

Abonneuten haben die Berechtigung gegen Vorzeigung
der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos aufzugeben

Die Expedition des General Anzeiger iſt jeder Zeit zur

Die Erinnerung daran regte unſere junge

n ſich Land

Ohrfeige ſo muß er ſie hinnehmen Alles in Allem die Zeit iſt
vorüber wo ruſſiſche Papiere für deutſches Geld eines der erſten
Anlagewerthe waren und das iſt gut Das frühere Verhältniß
wird auch nie wieder kommen darüber beſteht wohl nicht der ge
ringſte Zweifel

Es ſcheint als ob es ſich bei den vorgekommenen Auseinander
ſetzungen auch nicht ſo ſehr um Deutſchland und Rußland ſondern
um Oeſterreich Ungarn und Rußland gehandelt hat welches
erſtere dem ruſſiſchen Panſlavismus der durch den kaiſerlichen
Toaſt halbtoll vor Freude geworden war den Warnungsruf zu
kommen laſſen wollte Hände fort von Serbien Die öſterreichiſch
ungariſchen Blätter erhitzen ſich ſehr ſtark um den deutſchen Reiche
gute Lehren zu geben und ſelbſt wenig deutſchfreundliche Blätter
wie der Peſter Lloyd der im vorigen Herbſt erſt einen ganz
infamen Artikel über Kaiſer Wilhelm II gebracht hatte floß über
von Wohlwollen für Deutſchland Alles das iſt ſehr erklärlich
denn das unabhängige Serbien iſt für den uns verbündeten

eine Sicherheitsfragec Serbien von Ruſſen beſetzt
wäre für Oeſtereich ebenſo bedrohlich wie ein von franzöſiſcher
Truppen occupirtes Luxemburg für Deutſchland Nun iſt ja auch
nicht entfernt zu glauben daß die ſerbiſche Regierung mit fliegenden
Fahnen in das moskowitiſche Lager übergehen wird aber es iſt
auch nicht zu beſtreiten daß die Wiener Regiernng über die in
dem Königreiche herrſchende Stimmung wenig erfreut ſein kann
und dem beſtehenden Unmuthe iſt Luft gemacht Die kräftige
Svrache hat geholfen

Früher beſtand in Serbien eine ſehr ſtarke öſterreiſch freundliche
Partei mit dem Miniſterium Garaſchanin an der Spitze das
aber zum nicht geringen Theil durch ſeine heilloſe Finanzverwaltung
allen Boden im Volke verlor Von dieſer Partei ſind heute nur
noch recht ſpärliche Reſte vorhanden und jedenfalls kann ſie auf
politiſche Bedeutung keinen Anſpruch mehr machen Jhr gegen
über ſteht die mächtige Partei der Radicalen aus welcher anch
das gegenwärtige Miniſterium zuſammengeſetzt iſt und die niemals
dem öſterreichiſchen Kaiſerſtaate freundlich geſinnt war Jhre
Führer haben aber ſo viel Beſonnenheit und Takt daß ſie alle
Störungen vermeiden und eine Höflichkeit gegen die Wiener Re
gierung zeigen welche dieſe befriedigen muß Ueber den Einfluß
der Radicalen ſehr verbittert ſind indeſſen die Liberalen deren
früherer Anführer der gegenwärtige Regent Riſtics war Um
die Radicalen zu übertrumpfen und Popularität im Lande zu ge
winnen haben ſie den ausſchweifenden Plan aufgeſtellt ein groß
ſerbiſches Königreich zu errichten und zu demſelben ſollen auch
die öſterreichiſchungariſchen Reichsländer Bosnien und die
Herzegowina gehören Natürlich wird bei der Verwirklichung
dieſes ſchönen Gedankens im Hintergrunde auf ruſſiſche Hilfe ge
rechnet und das wohlgefällige Schmunzeln der ruſſiſchen Pan
ſlawiſtenblätter zeigt wie erfreut ſie über dieſen Hieb gegen den
Kaiſerſtaat an der Donau ſind Von Wien aus iſt aber den
kleinen Krakehlern in Belgrad und den großen in Petersburg
gründlich der Standpunkt klar gemacht worden und darauf kam
es an

m u wer rDer Gedanke daß ich durch Deine eigene edle Groß
muth die Urſache Deines Elends ſei von welcher Laſt Du
Dich nicht ſelbſt befreien konnteſt ſprach Joſephine war
mir unerträglich Und da Beatrice Vaſalle geſagt hatte
obgleich wir in den Augen der Welt nicht verheirathet ſeien
ſo würdeſt Du doch nie eine Andere zum Weibe nehmen
ſo lange ich noch lebte ſo beſchloß ich Dich an meinen Tod
glauben zu machen da der Tod ja alle Bande trennt Jch
geſtehe daß ich aus mehrfachen Gründen nie wirklich ein in
den Augen des Himmels ſo verabſcheuungswürdiges Ver
brechen hätte begehen können

Dem Himmel ſei Dank dafür daß Du es nicht konnteſt
rief Hubert eifrig aus denn ſonſt wäre dieſe ſelige glück
liche Zeit uns nie geworden Doch fahre fort Liebchen

Bedenke daß ich Alles in dem Glauben that daß wir
wirklich nicht rechtmäßig verheirathet ſeien Jene ganze
Nacht brachte ich damit zu einen Plan ausfindig zu machen
wie ich verſchwinden könne ſo daß man mich zugleich todt
glaube Endlich kam mir der Gedanke an den Flugſand
in welchem wenige Tage zuvor ein Fiſcherknabe umgekommen
war Dies ſchien mir am geeignetſten für mein Vorhaben
da ich gehört hatte daß man nicht allein in dem Sande
ertrinke ſondern auch nie wieder zum Vorſchein komme
Jch beſchloß deshalb dies Mittel zu wählen traf meine
Vorbereitungen und verließ am nächſten Morgen das Haus
Ach Hubert rief ſie weinend aus Du weißt welche Qualen
ich litt bei dem Gedanken Dich nie wieder zu ſehen und
auch ſcheiden zu müſſen Doch der Glaube daß Alles ja
zu Deinem Beſten geſchehe machte mich ſchwaches Mädchen
ſtark

Mein theures
Wangen ſtreichelnd

rin dichter Nebel

Weib ſprach Hubert zärtlich ihre

welcher plötzlich vom Meere ans
Fort Jcht m gineo un zu ic e meine t ruhr iließ am Rande des Flugſandes meine Handſchuhe und mein
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Seite 2 Donnerstag
Politiſche Aeberſinht

Dentſches Reich
Berlin 18 Juni Jn den offiziellen Beziehungen zwiſchen

dem deutſchen Reiche und Rußland iſt trotz der ſenſationellen
Nachrichten in der Vorwoche keine Aenderung eingetreten Jn den
bereits getroffenen Abmachungen über den Gegenbeſuch des
Czaren hat kein Wechſel ſtattgefunden und man hat ſich damit
einverſtanden erklärt daß nach dem Wunſche des Czaren die Begegnung
der beiden Monarchen nicht in Berlin ſondern in Kiel oder
einem anderen deutſchen Hafen ſtattfinde Czar Alexander hat
keine Vorliebe für große Städte die Urſache davon ſind wohl die
traurigen Erfahrungen die er in Petersburg hat machen müſſen
Da mit dem Beſuch in Deutſchland auch die Reiſe nach Kopen
hagen verbunden werden ſoll iſt die Begrüßung an einem deutſchen
Küſtenplatze am bequemſten für den ruſſiſchen Selbſtherrſcher

Die Nat Ztg ſchreibt Kaiſer Wilhelm wird Ende
dieſes Monats in Kiel eintreffen um von dort aus eine mehr
wöchige Reiſe nach den nordiſchen Gewäſſern und zwar nach der
nordiſchen Küſte anzutreten Die Fahrt wird mittelſt der kaiſer
lichen Yacht Hohenzollern angetreten die ſeit mehreren Wochen
in Dienſt geſtellt ihre Probefahrten tadellos ausgeführt und noch
in dieſem Frühjahr einen gründlichen inneren Ausbau Erweiterung
des Kaiſerſalons Einrichtung für elektriſche Beleuchtung u dergl
erfahren hat Vergleiche auch den Bericht aus Kiel unter
Sport D Red

Mit Bezug auf die Wettin Feier ſchreibt heute der
Reichsanzeiger

Die Jubelfeier des achthundertjährigen Beſtehens der Herrſchaft des
Wettiner Fürſtenhauſes über die ſächſiſchen und thüringiſchen Lande
welche gegenwärtig in der Hauptſtadt des Königreichs Sachſen be
gangen wird bildet einen Gegenſtand lebhafter und freudiger Theil
nahme für das ganze deutſche Volk denn das Feſt iſt ein Ehrentag
wie für das erlauchte Fürſtengeſchlecht und ſeinen vornehmſten Ver
treter Se Majeſtät den König Albert von Sachſen ſo auch für den
ſächſiſch thüringiſchen Volksſtamm welcher unter den verſchiedenen
Zweigen des Hauſes Wettin zu allen Zeiten das Glück einer wohl
weiſen und geſegneten Regierung genoſſen hat Fürſten und Volk
haben in den Jahrhunderten ihrer Zuſammengehörigkeit den hervor
ragendſten Antheil an den verſchiedenen Geſtaltungen der Geſchichte des
deutſchen Vaterlandes gehabt und ſo auch ſich namentlich in dem letzten
Kampfe um die nunmehr feſtbegründete Einheit Deutſchlands ruhmvoll
ausgezeichnet Jn dem König Albert verehrt das deutſche Volk einen
ſeiner Helden des großen Krieges und ebenſo nimmt Allerhöchſt
derſelbe als treuer Bundesgenoſſe im Frieden in den Herzen des
deutſchen Volkes einen der erſten Plätze ein Sr Majeſtät dem Kaiſer
und König war es daher Bedürfniß an dem Ehrentage des Wettiner
Fürſtenhauſes Allerhöchſtſelbſt den Glückwünſchen für das fernere Ge
deihen des erlauchten Hauſes und ſeiner Lande zum Segen und zur
Ehre des Reiches Ausdruck zu geben und die Gefühle der Dankbarkeit
und Verehrung welche das in ſeinen Fürſten und Stämmen geeinigte
Deutſchland an dieſem Tage empfindet durch Allerhöchſtſeine An
weſenheit in der Hauptſtadt des Königreichs Sachſen in Perſon zu
bekunden

Jn der letzten Reichstagsſeſſion iſt bekanntlich der Nach
tragsetat nicht erledigt worden durch welchen die Verwaltung
des Schutzgebietes der Neu Guinea Kompagnie auf das
Reich übergeht Die Reichsverwaltung wird jetzt ſchon in Kraft
treten weil die Neu Guinea Kompagnie für alle Koſten haftet und
im Herbſt wird dann vom Reichstage die nachträgliche verfaſſungs
mäßige Genehmigung nachgeſucht werden

Aus Weſtfalen theilen dortige Blätter mit daß noch ver
ſchiedene beim Strike betheiligt geweſene Bergleute Entlaſſung von
den Zechenverwaltungen ohne beſonderen Grund erhalten haben

Der Rechtsanwalt Dr Hermaning in Jena Verfaſſer
einer Broſchüre Wer da in welcher die bekannte Schrift Auch ein
Programm aus den 99 Tagen ſcharf angegriffen und zugleich die
Autorſchaft dem Herzog von Koburg zugeſchrieben wird iſt
unter der Beſchuldigung dieſen Fürſten beleidi gt zu haben vor
das Amtsgericht geladen worden

Dresden 18 Juni Kaiſer Wilhelm traf heute früh
auf dem Leipziger Bahnhofe ein woſelbſt der König Prinz
Georg die übrigen bereits hier anweſenden fremden Fürſtlich
keiten der preußiſche Geſandte Graf v Dönhoff und die Spitzen
der Behörden zum Empfange anweſend waren Die Milikär
Vereine Dresdens und der Umgegend bildeten Spalier Das zahl
reiche Publikum begrüßte den Kaiſer mit begeiſterten Hochrufen
Der Kaiſer begab ſich mit dem Könige vom Bahnhofe im vier
ſpännigen Wagen ſofort zur Parade und ſtieg vor dem Alaun
platze zu Pferde Die Parade war vom ſchönſten Wetter be
günſtigt König Albert nahm den Frontrapport unter den Klängen
der Sachſenhymne entgegen während die Truppen praäſentirten
und empfing darauf den Kaiſer welcher in der Mitte der an
e t n ne ar
Taſchentuch zurück als Zeichen daß ich darin den Tod
gefunden und eilte dann
davon in der Jdee nach London zu gehen da ich gehört
hatte daß dieſe Stadt ſo groß ſei daß man ſich leicht darin
verbergen könne Doch noch vor Abend verließen mich meine
Kräfte Jch hatte eine ziemlich große Stadt erreicht wo
ich mir einen langen Mantel kaufte welcher meine Hleidung
bedeckte und fuhr dann mit der Bahn nach London ohne
ſelbſt zu wiſſen was ich dort beginnen ſollte Allein ein
glücklicher Zufall ſchickte mir eine alte Dame als Reiſe
gefährtin welche durch ihre freundlichen mütterlichen Worte
mein Vertrauen gewann denn ich fühlte mich ſo entſetzlich
einſam und verlaſſen

Mein armes Liebchen flüſterte Hubert voll Mitleiden
Jch ſagte ihr ich ſei eine arme verlaſſene Waiſe

welche nach London wolle um Arbeit zu ſuchen Sie frug
mich wo ich wohnen wünrde und als ich ihr ſagte daß ich
dies noch nicht wüßte bot ſie mir ein Stübchen in ihrem
Hauſe an

Jch wohnte einige Wochen bei ihr in welcher Zeit ich
anfing nach und nach meine Haare dunkel zu färben da ich
bemerkte wie ſehr ich damit überall auffiel Dann ſah ich
die Nothwendigkeit ein mir ein Unterkommen zu ſuchen da
meine Mittel nicht lange mehr ausreichten und wandte mich
deshalb an meine Wirthin um Rath

Sie meinte daß ich wegen meiner guten Erziehung und
großen Jugend am Beſten thäte mir eine Stelle als Geſell
ſchafterin oder Erzieherin zu ſuchen da dies für mich das
Leichteſte und Sicherſte ſei und ſo ging ich denn in ein
feines Höme für Erzieherinnen

Nach einigen Tagen ſchon erhielt ich eine Stelle in der
Familie des Lord Nun lieber Hubert ſchau nicht ſo
änſter und zornig drein unterbrach ſie ſich ich ſehe ſchon
Oady Duncan hat Dir von den Unannehmlichkeiten erzählt
je ich dort hatte doch es iſt ia längſt vorbei auf alle
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weſenden Fürſtlichkeiten ritt und mit dem lebhafteſten Beifall be
grüßt wurde Der König führte dem Kaiſer die geſammte Parade
ſowie ſpäter die Leibregimenter vor während der Kaiſer ſein
GrenadierRegiment 2 ſächſiſches Nr 101 dem König Albert
vorführte Nachmittags 3 Uhr fand die Enthüllung des Denk
mals weiland Königs Johann ſtatt Der König und
ſämmtliche Fürſtlichkeiten wohnten der Feier bei Oberbürger
meiſter Stübel hielt die Feſtrede Der König erwiederte auf
die Feſtrede er nehme das Geſchenk welches ihm bei dem Feſte
zu Theil geworden mit herzlichem aufrichtigem Danke entgegen
Das Bild ſeines hochſeligen Vaters möge immer auf ein zu
friedenes und glückliches Sachſen blicken das einig ſei in Liebe und
Treue mit ſeinem Fürſten Hierauf fiel unter den Klängen von
Muſik Glockengeläute und 101 Kanonenſchüſſen die Hülle des
Denkmals worauf die fürſtlichen Herrſchaften einen Rundgang um
daſſelbe machten Der Kaiſer hatte der Feier aus einem Fenſter
des Schloſſes zugeſehen Der Schöpfer des Denkmals Profeſſor
Schilling erhielt das Komthurkreuz des Verdienſtordens
Bei der Galatafel toaſtete König Albert auf Kaiſer Wilhelm
der ihm und ſeinem Hauſe durch ſein Erſcheinen eine ſo beglückende
und ehrende Aufmerkſamkeit erwieſen habe der Kaiſer toagſtete
mit den Worten daß es ihm ein Herzensbedürfniß geweſen ſei zu
dieſem ſeltenen Feſte den Wettinern perſönlich ſeine Glückwünſche
darzubringen auf König Albert und ſein ganzes Haus Um 8 Uhr
reiſte der Kaiſer nach Berlin zurück

Graf und Gräfin von Flandern ſind mit ihrem
älteſten Sohne Prinz Balduin im Laufe der Nacht hier ein
getroffen

Metz 18 Juni Die hieſigen
richtigt daß der Kaiſer Ende dieſes
Zeit nur Straßburg beſuchen wird
in Metz angekündigt worden

Wiesbaden 18 Juni Der König von Dänemark
und deſſen Bruder Prinz Johann ſtatteten heute dem Großherzog
von Heſſen in Mainz einen Beſuch ab

OeſterreichUngarn
Wien 18 Juni Ueber das Reiſeprogramm des Kaiſers

Franz Joſef wird aus Hofkreiſen gemeldet daß der Kaiſer nach
Beendigung der Hoftrauer am 3 Auguſt zuerſt nach Graz zum
Bundesſchießen geht und von dort über Jſchl wo er mehrtägigen
Aufenthalt nimmt nach Berlin reiſt Der Tag der Ankunft in
der deutſchen Hauptſtadt iſt noch nicht endgültig feſtgeſetzt Der
Kaiſer wird während des Berliner Beſuches einer großen Truppen
ſchau und einigen Truppenmanövern beiwohnen Am 22 Auguſt
iſt der Kaiſer wieder in Wien zur Begrüßung des am 23 Auguſt
eintreffenden Schahs von Perſien

Pioniere und Genietruppen erhalten demnächſt den acht
millimetrigen Repetirkarabiner und die Kavallerie den Acht
millimeter Armeerevolver mit Stahlmantelgeſchoß

Bei ſeiner geſtrigen Rückkehr aus Paris hielt der Sokol
führer Podlipny auf dem Bahnhofe in Prag eine Anſprache
worin er die Grüße der Pariſer Turner an die ganze czechiſche
Nation mittheilte was die Menge mit Slavarufen auf Frankreich
aufnahm

Der Kommandant des Kiewer Militärbezirks Radecki in
ſpizirt die ruſſiſchen Truppen längs der öſterreichiſchen Grenze

Veſt 18 Juni Gegenüber der Aeußerung eines Berliner
Blattes verſichert der Peſter Lloyd daß die Jnformationsquelle
ſeiner Berliner Korreſpondenzen über die deutſch ruſſiſchen
Beziehungen hoch über dem Verdachte erhaben ſei bewußt oder
unbewußt einer Börſenaktion oder irgend einem andern Neben
zweck zu dienen

Bezüglich der Lage in Serbien fährt das öſterreichiſch
ungariſche Kabinet fort ſich ſtreng jeder Einmiſchung zu enthalten
indeſſen wird in den Delegationen der Bericht über das Budget

Behörden wurden benach
Monats wegen Mangel an

Für Auguſt iſt ein Beſuch

v

des Auswärtigen Amtes eine Reſolution enthalten welche unzwei
deutige Wünſche an die Regierung richtet Kalnoky wird einer
ſolchen Reſolution zuſtimmen

Jtalien
Rom 18 Juni Bei der Weiterberathung des

Kriegsbudgets in der Deputirtenkammer hat das Miniſterium
wieder ein Vertrauensvotum erhalten Gegenüber der Tages
ordnung des Abg Baccarini welche den Kredit für Afrika auf
8 Millionen reduciren und weitere Beſitzergreifungen von der Er
mächtigung des Parlaments abhängig machen will vertheidigte
der Miniſterpräſident Crispi das Vorgehen der Regierung in
Afrika mit entſchiedenen Worten Bei der Abſtimmung wurde
nachdem Crispi die Vertrauensfrage geſtellt der Antrag Baccarini
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verworfen und ein volles Vertrauesvotum für die Regierung an
genommen

Die Regierung läßt das Gerücht eines Attentats auf
König Humbert dementiren

England
London 18 Juni Dem New York Herald wird aus

Zanzibar vom 17 d gemeldet Wißmann greift Panga n
in vier oder fünf Tagen an

Der Standard meldet aus Odeſſa vom 17 Di
ruſſiſche Regierung beſtellte vierzig Locomotiven und tauſend
Wagen für Transportzwecke

Frankreich
Paris 18 Juni Gelegentlich des geſtrigen Bankettz

der republikaniſchen Vereinigung an welchem 300
Perſonen theilnahmen wies der Vorſitzende Jules Ferry in
einer längeren Rede auf die Nutzloſigkeit und die Gefahren der
Verfaſſungsreviſion und der Einſetzung einer konſtituirenden Ver
ſammlung hin betonte die Nothwendigkeit des religiöſen Friedens
und gab ſeinem Vertrauen Ausdruck daß die Nachkommen der

von 1789 niemals ſich in die Arme eines Diktators werfen
würden

Die ſtrikenden Kutſcher haben in einer Verſammlung
beſchloſſen die Arbeit bis auf Weiteres durchweg wieder auf
zunehmen

Geſtern fand im Circus Fernando eine boulangiſtiſche
Verſammlung ſtatt welche von etwa 5000 Perſonen beſucht
war Dieſelbe verlief ohne ernſtlichen Zwiſchenfall Als die
Theilnehmer den Circus verließen kam es jedoch zu einigen
Zuſammenſtößen bei welchen die Polizei mehrere Verhaftungen
vornahm

Belgien
Brüſſel 18 Juni Seit dem Beſtande Behyiens bot noch

keine Kammerſitzung einen derartigen Anblick wie die heutige
Wir entnehmen über den turbulenten Verlauf deſſelben einem tele
graphiſchen Berichte der Magd Ztg das Folgende Vor der
Kammer hatte ſich eine ungeheure Volksmenge angeſammelt
welche die Ankuuft der klerikalen Abgeordneten mit dem Rufe
Nieder mit den Spitzeln begrüßte Die Polizei machte ver

gebliche Verſuche die Rue Royale zu ſäubern Die Sitzung ſelbſt
nahm einen höchſt ſtürmiſchen Verlauf Janſon erklärte in
einer heftigen von der ganzen Linken ſtürmiſch applaudirten Rede

Miniſter und Kammer ſeien fortan unwürdig Belgien zu ver
treten und richtete den Ruf an den König die Kammer aufzu
löſen Janſon s Rede machte einen ungeheuren Eindruck
Janſon brachte ſchließlich ſelbſt einen Vorſchlag auf Auflöſung der

Kammer ein Die Miniſter Beernagert und Lejeune ver
wickelten ſich in derartige Widerſprüche bezüglich der Lockſpitzel

Angelegenheit daß der Kammerpräſident Delandtsheere plötzlich
die Sitzung ſchloß und deren Fortſetzung auf morgen vertagte
Janſon ſowie die übrigen liberalen Deputirten wurden beim Ver
laſſen der Kammer jubelnd begrüßt während die Volksmenge die
Abfahrt der klerikalen Abgeordneten ſowie der Miniſter mit
Nieder Rufen begleitete Die Erregung der Volksmaſſen ſteigt

zuſehends man hält die Kammerauflöſung allgemein für un
vermeidlich

Schweiz
Bern 18 Juni Ueber den Jnhalt der ſchweizeriſchen

Note vernimmt ein Correſpondent der Frkf Ztg daß ſie vor
Allem das Recht der Staaten beſtreitet einſeitig vom Vertrags
recht zurückzutreten Die Schweiz betrachte ſich gebunden und
ebenſo andere ſie habe alle Pflichten gewiſſenhaft erfüllt und
dürfe auch auf Pflichterfüllung der übrigen Staaten hoffen Die
Note lehnt jeden Zuſammenhang zwiſchen ſchweizeriſchen Behörden
und der Sozialdemokratie ab Verſchiedene angebliche Handlungen
der Sozialdemokraten ſeien ſolche von Spitzeln mehrere Drucs
ſchriften angeblich in Hottingen gedruckt ſeien in Berlin gedruckt
worden und die Schweiz konnte die Publikation nicht hindern
Die Schweiz glaubt ſich der Freundſchaft der Nachbarn würdig
ſie wahre ihr Hausrecht und ſei mehr beleidigt als daß ſie belei
leidigte Sie hofft angelegentlich die alten freundſchaftlichen

gen zu Deutſchlands Regierung und Bürgern erhalten zu
önnen

eiten und wenn ich jenem Menſchen begegne was Gott
verhüten möge ſo wird er wohl in Frau Hubert Gran
diſon nicht die arme junge Waiſe wiedererkennen die er
einſt beleidigte

Du haſt Recht mein Herz Mich empört nur der Ge
danke daß der Elende ſeiner Strafe entgeht ſprach Hubert
ſeinen Aerger bekämpfend Doch weiter ich bin begierig
das Ende Deiner Geſchichte zu hören

Als ich hörte daß ich mit der Familie nach Paris
ſollte zitterte ich bei dem Gedanken Dir dort zu begegnen
Doch als ich bedachte wie wenig Du mich eigentlich gekannt
und als ich mein Bild im Spiegel ſah da war ich ſicher

mich nicht wiedererkennen würdeſt denn mein
dunkles Haar und meine neuen Kleider änderten mein Aus
ſehen vollſtändig während die geſunde Bewegung und Luft
veränderung auch meinen bleichen Wangen eine zarte Röthe
verliehen hatten die ich früher nicht beſaß

Du weißt ſchon wie es mir in Paris erging lieber
Hubert wie damals als ich elend verlaſſen und allein war
ſich Lady Duncan meiner erbarmte und mir in ihrem Hauſe
eine Zuflucht gewährte Gott ſegne ſie dafür

Amen fügte Hubert herzlich hinzu
Doch darf ich Eines nicht vergeſſen Während ich in

Paris war vernahm ich zufällig daß wie allgemein
bekannt war Begatrice Vaſalle die ſchöne Engländerin
Dich leidenſchaftlich geliebt habe Dies erklärte mir ſofort
ihr Benehmen ihren Wunſch uns Beide zu trennen und
ich ſagte mir daß ich wahrſcheinlich von ihr getäuſcht worden
war Zuerſt war ich betrübt dann aber tröſtete ich mich
in dem Gedanken daß Du doch niemals ihre Liebe erwidert
haben konnteſt daß Du ſonſt ſicherlich nicht nach meinem
vermeintlichen Tode wieder verreiſt wäreſt Niemand wußte
wohin während ſie wiederum gewiß nicht ſo raſch einen
Andern geheirathet hätte hätte ſie noch Hoffnung gehabt
Dich ie zu gewinnen

Es iſt wahr Liebchen unterbrach ſie Hubert dieſes
ſchändliche Weib hat mich allerdings mit ihrer Zuneigung
beehrt doch durch Deinen Brief ſowie ihre Bekanntſchaft
mit Dir errieth ich welch ſchändliches Spiel ſie getrieben
und ſelbſt die Freundſchaft die ich damals für ſie hegte
verwandelte ſich in Haß Jedoch ich will Dich nicht
unterbrechen alſo fahre fort

Es bleibt mir noch wenig zu erzählen übrig Mein
größter Schmerz endete als mich Lady Duncan als Geſell
ſchafterin zu ſich nahm doch blieb in mir heiße Sehnſucht
zurück Dich zu ſehen die jedoch mit eben ſo großer Furcht
vermiſcht war Mir bangte davor Dich als Mann einer
Anderen wiederzufinden auch daß Du den Betrug entdecken
könnteſt welchen ich Dir geſpielt und welcher mir die Lippen
ſchloß Du kannſt Dir folglich vorſtellen was ich fühlte
als Du uns ſo unverhofft in jenem Schneeſturm auf dem
St Bernhard begegneteſt und Du mich mit ſo zarter
männlicher Sorgfalt beſchützteſt Als ich ſpäter zu meiner
Verwunderung bemerkte daß ich wirklich Dein Herz beſaß
wurde ich faſt toll vor Freude und wäre Dir gern zu Füßen
geſtürzt um Dir Alles zu bekenunen hätte ich nicht während
unſeres kurzen Zuſammenſeins entdeckt wie ſtreng Du im
Punkte der Ehre und Rechtſchaffenheit dachteſt und wie ſehr
Du alle Falſchheit und allen Betrug haßteſt Dies ließ
mich befürchten daß die Entdeckung daß ich die Du liebteſt
keine Andere ſei als die verkleidete Joſephine Dich von
mir mit Verachtung und Abſchen reißen würde Dies nahm
mir allen Muth und ließ mich um Aufſchub bitten als Du
mich um meine Hand bateſt Jn meiner äußerſten Noth
entdeckte ich mich Lady Duncan die mir in der ganzen Zeit
wirklich mehr als Mutter geweſen iſt und ich offenbarte
ihr meine Vergangenheit

Fortſetzung folgt
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Rußland

Petersburg 18 Juni Deu Nowoſti zufolge ſollen
ich der Verſtaatlichu ung der Transkaukaſiſchen Eiſenbahn
helche am 13 Juli neuen Stils eintritt im Laufe dieſes Jahres
noch die Eiſenbahnlinien Rjaſhſk Wjasma und Morſchansk Sſyſram
und die Libau Romnyer und Warſchau Terespoler Eiſenbahn am
13 Juli 1890 verſtaatlicht werden

Zufolge amtlicher Veröffentlichung ſollen Wollenlumpen
und Wollenabfälle mit einem Einfuhrzoll von einem Schieß
pulver Exploſivſtoffe mit 1,40 reſp reſp 3 Goldrubel per Pud
belegt der Zoll auf Rohwolle Kunſtwolle gekämmte geſponnene
edrehte Wolle um 20 bis 100 pCt auf Stärke um 7 pCt auf
achs um 25 pCt erhöht auf Reis um 20 pCt ermäßigt

werden

Nach der Nowoje Wremja iſt eine Reviſion des ruſſiſch
japaniſchen Handelsvertrages eingeleitet

Spanien
Madrid 18 Juni Jn der geſtrigen Kongreßſitzung

brachte Romero Robledo eine Jnterpellation ein wegen des
Schluſſes der vierten Seſſion den er für unparlamentariſch und
unpatriotiſch erklärte Er griff heftig Sagaſta s Politik an
Sagaſta antwortete unter fortdauernden Unterbrechungen der Kon
ſervativen und der Conjurados Die Sitzung verlief ohne
ernſten Zwiſchenfall

r G
ePariſer Brief

Von Partout
Originalcorreſpondenz des Generalanzeiger

Paris 16 Juni
Die beiden Namen Paris und Deutſchthum eng ver

einigt ſcheinen ein Ding der Unmöglichkeit ein Paroxysmus oder eine
beißende Satire und doch ſind ſie eine Wahrheit ein vielleicht wenig
gekanntes aber nicht weniger intereſſantes Ganzes im Herzen der fran
zöſiſchen Metropole

Man muß nicht glauben daß Paris nur aus Reclame Blague und
Cocottes beſteht Es leben in Paris 500000 Fremde welche an dem
Fortbeſtehen einer großen internationalen Aſſociation participiren

Jede der ausländiſchen Kolonien jedoch hat einen eigenen Charakter
eine eigene Konſtitution

Die Vereinigten Staaten oder wie man ſie hier kurzweg nennt
die Yankees haben ihr Hauptquartier in der Umgebung des Are de

Etoile Die Familien ſtatten ſich gegenſeitig Beſuche ab und arrangiren
Bankette und Feſtlichkeiten aller Art Die Franzoſen heißen die Ame
rikaner zwar ſpottweiſe Schweinehändler doch dieſe machen ſich nicht
das Geringſte daraus und kümmern ſich nicht um das Land in dem
ſie wohnen ſondern thun ganz einfach als ob ſie zu Hauſe wären
Da ſie reich ſteinreich ſind glauben ſie auch ſich Alles erlauben zu
können und eine gewiſſe Frau Mackay eine durch Spekulation reich
ewordene Frau obſkurer Abkunft wollte eines ſchönen Tages denAre de Etoile kaufen

Die Südamerikaner ſind heißblütiger ſie haben den aufgeblaſenen
Hochmuth von den Spaniern geerbt Als leidenſchaftliche Spieler ſind
ſie die am liebſten geſehenen Habitués der Spielhäuſer in welchen der
Bröſilien und der Pérouvien Achtung genießt Sie ſind Abenteurer
mit geringer Bildung und vulgären Umgangsformen und ſprüchwörtlich
geworden wegen ihrer vielen Edelſteine Ringe goldenen Ketten die ſich
äber nur zu oft als falſch herausſtellen weshalb ſie hier Raſtaqueres
genannt werden

Der kalte zugeknöpfte Engländer mit korrekten Umgangsformen
und ſtolzer Haltung lebt im Centrum zwiſchen der Madeleine und dem
Faubourg St Honoré Er verſteht die Kunſt ſich das Leben in Paris
ſo angenehm wie möglich zu machen Er reiſt von London als ernſter
Mann muſterhafter Ehegatte und zärtlicher Vater ab Jn Paris
findet man ihn im Sylvain oder im Café Americain zwiſchen einer
Cocotte und mehreren Flaſchen Sherry Nachdem er eine Zeit lang
ſein Leben genoſſen kehrt er nach London zurück wieder ſo ernſt und
ſo zugeknöpft wie zuvor verhandelt im Stock Exchange die Preiſe der

gihchen Conſols und klagt auf dem Spaziergange von Rottingroad

über die Jmmoralität des Jahrhunderts Die Miſſes und die
Ladies wohnen allein im Family Hotel in der Avenue de Friedland
ie ſchreiten ernſt und ſtolz die Champs Eliſées oder das Bois de
Boulogne entlang Sie ſind ſtets ſchwarz gekleidet ihre Toilette iſt
einfach aber elegant Sie leben nicht mit der Welt ſondern beſuchen
die Muſeen und öffentlichen Sammlungen und zwiſchen dem 10 Uhr
Thee und dem Lunch haben ſie halb Paris durchlaufen

Die deutſche ſehr zahlreiche Kolonie lebt ganz für ſich Die
Politik geſtattet ihr nicht die Kontakte die ſie eigentlich wünſcht Da

egen iſt der Handel in ihren Händen und ſie hat darin Glück DieEkraßen Rougemont Bergéère Hauteville Faubourg Poiſſonniére

bilden ein ausſchließliches deutſches Quartier das Centrum des Handels
Hier befinden ſich ihre Cafés ihre Bierhallen und ihre Läden nehmen
den größten Theil der dortigen Gebäude ein Die deutſche Kolonie
hat in Paris viele Wohlthätigkeitsvereine den Quartett Verein den
Hülfsverein und ein Aſyl für dienende Perſonen weiblichen Geſchlechts
Die deutſche Geſandtſchaft iſt im Gegenſatz zu den andern Geſandt
ſchaften das wahre Centrum der Kolonie Sie iſt für die in Paris
lebenden Deutſchen die ferne Heimath die Fahne die Familie die
Tröſterin die Rathgeberin Das deutſche Geſandtſchaftspalais
befindet ſich in der Rue de Lille Es iſt ein altes Gebäude in egyp
tiſchem Style welches im Hintergrunde eines großen Hofes liegt Hinter

Das Jnnere
des Hauſes iſt ſehr reich elegant und geſchmackvoll ausgeſtattet Blumen
in allen Ecken und tauſend Petits riens geben den mit allem Komfort
und Luxus ausgeſtatteten Salons ein ſympathiſches Gepräge

In jenen Sälen deren trauliche Einrichtung die zarte deutſche
Frauenhand und den erfinderiſchen deutſchen Frauengeiſt erkennen laſſen
trifft man die Mitglieder der deutſchen Kolonie von Paris in unge
zwungener Unterhaltung vereint Muſikaufführungen wechſeln mit
Liedervorträgen und Deklamationen Daß da ganz Treffliches zu Tage
gefördert wird und man ſich ſehr gut amüſirt wird man ſchon daraus
begreifen daß bei jenen Reunionen ungefähr hundertfünfzig hübſche
junge deutſche Damen himmliſche Blumen ins irdiſche Leben ſtreuen

Während ſich die Großen in den Salons unterhalten treiben ſich
die Kleinen im Geſandtſchaftspark ſpielend umher

Fünf Minuten von der Rue de Lille entfernt ſind die Champs
Eliſées und eben da ich die Säle des Geſandtſchaftspalais in ange
nehmſter Stimmung verlaſſen und mich noch im Traume in Deutſch
land dachte ſtoße ich auf einige Cocottes die auffallend gekleidet nach
den Bois pilgern und vom Café des Ambaſſadeurs her klingen die
frivolen Couplets des berüchtigten Paulus

Das ſind die Kontraſte des Pariſer Lebens

Nachdruck verboten

Lokales
n Verein der Bienenväter von Halle und Umgegend Jn

ſeiner Verſammlung am 16 d Mts hielt Herr Kaufmann E Jahn
einen Vortrag über das Thema Wie erhöht man die Leiſtungsfähig
keit der Bienenvölker Um die Leiſtungsfähigkleit zu erhöhen ſei
vor Allem eine den Verhältniſſen entſprechende Wohnung nebſt ſtarken
Völkern und jungen Königinnen unerläßlich Ausgebaute oder Kunſt
Waben müſſe der Züchter zur Zeit der Volltracht vorräthig haben um
die oft kurz bemeſſene Tracht auszunützen Die alte Betriebsweiſe
welche für unſere Gegend ohne Spättracht unrationell ſei möge nur
im beſchränktem Maaße zur Anwendung kommen da der Betrieb im
Stulpkorbe wohl Schwärme aber nur ſelten eine Honigernte ergebe

Das Wetter im Mat war für die Bienenzüchter ſehr aünſtig leider

konnten die in Folge des langen Winters ſchwach gewordenen Völker
die Tracht nicht ausnützen während ſtarke Völker einen hübſchen Honig
ertrag ergeben haben

Werſchen Weißenfelſer Brannkohlen und Aktien Ge
ſellſchaft Der ſoeben erſchienene Geſchäftsbericht für 188889 weiſt
nach 122,219 Mk Abſchreibungen einen Reingewinn von 209,989 Mk
auf wovon 11 Proz Dividende mit 201,997 Mk vertheilt werden
ſollen Gefördert wurden 3,693,874 Hektol Kohle

C Zuckerfabrik Körbisdorf Man ſchreibt uns noch Der
Reingewinn für 1888/89 beträgt noch 89734 Mt Abſchreibungen
Vorjahr 77316 Mk 222,384 Mk 84 Pfg Vorjahr 188,423 Mk

Dem Reſervefond werden 22,238 Mk 43 Pfg Vorjahr 187 43 Mk
und dem Reſerve Extrafond 50,000 Mk gegen 15,000 Mk im Vor
jahr überwieſen Für Dividendenzahlung ſollen 135,000 Mk gleich
5 vertheilt werden Verarbeitet wurden 32,401,000 kg Rüben

Japaueſen an unſerer Hochſchule Gegenwärtig ſtudiren
hier im Auftrage der japaneſiſchen Regierung drei Herren aus Tokio
die Rechtswiſſenſchaft

D Beſitzwechſel Die Magdeburger Bau
wie wir hören ihr von der Stadt erworbenes Bauterrain in der
großen Ulrichsſtraße Louis Sachs ſche Grundſtück mit angeblich
50,000 Mk Nutzen weiterverkauft

h Verein für Juſektenkunde Am Montag hielt der Verein
für Jnſektenkunde im Münchener Brauhaus eine Verſammlung ab in
welcher nach Aufnahme mehrerer Mitglieder die vorher ausgearbeiteten
Statuten beſprochen und genehmigt wurden Die vom Mitglied Herrn
Photograph Käſtner photographiſch hergeſtellten Mitgliedskarten zeigen
eine Zuſammenſtellung werthvoller Schmetterlinge und Käfer die zu
dieſem Behufe von den einzelnen Mitgliedern aus ihren Sammlungen
geliefert waren Die auf den letzten Excurſionen geſammelten Objecte
wurden den Anweſenden vorgezeigt und kam manches ſchöne und ſel
tene Exemplar zur Bewunderung Der immer mehr im Steigen
begriffene junge Verein zählt bereits 60 Mitglieder

Sommerfeſt des konſervativen Vereins Wie es bei den
Feſten des konſervativen Vereins für Halle und den Saalkreis regel
mäßig zu beobachten iſt hatte auch das geſtrige Sommerfeſt ſich eines
ſehr regen Beſuches zu erfreuen ſo daß Freyberg s Garten trotz ſeiner
Ausdehnung die Theilnehmer unter denen wir auch zahlreiche Offiziere
ſowie Mitglieder des Vereins deutſcher Studenten bemerkten kaum zu
faſſen vermochte Beſonders auch Dank der günſtigen Witterung herrſchte
eine fröhliche Feſtſtimmung die ſich im Laufe des Abends in Folge
des trefflichen Arrangements des Feſtes ſtetig ſteigerte Zweifellos
darf der konſervative Verein die geſtrige Feier als eine ganz hervor
ragend gelungene betrachten Es iſt dies den Veranſtaltungen des
Vorſtandes zu danken welcher bemüht geweſen war in beſter Weiſe
für Abwechslung in Programm Unterhaltung und für patriotiſche An
regung Sorge zu tragen Die muſikaliſchen Vorträge hatte die alt
bewährte Muſikkapelle des 12 Huſaren Regiments übernommen deren
Leiſtungen ſich des lebhaften Beifalls der Hörer zu erfreuen hatten
Weiter wurden verſchiedene patriotiſche Anſprachen gehalten Zuerſt
feierte Herr Oekonomierath Knauer Gröbers unſeren allgeliebten
Kaiſer als den Beſchirmer des Friedens und den um das Wohl aller
ſeiner Unterthanen ſtetig beſorgten Herrſcher Tauſendſtimmig erſcholl
nach dieſen Worten das dreimalige Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer
und brauſend ertönte der Geſang der Kaiſerhymne Herr Jnſpektor
Paſtor Palmisé wies auf die großen Tage von Fehrbellin und
Waterloo hin deren Erinnerung das Feſt beſonders geweiht ſei
Große Wandlungen hätten ſich ſeit jenen für die Geſchichte unſeres
Vaterlandes ſo bedeutſamen Ereigniſſe in unſerem Volksleben und
unſerer politiſchen Stellung nach außen hin vollzogen Aus dem armen
bedrückten Preußen ſei ein mächtiger einflußreicher Staat geworden
das Geheimniß dieſes Wandels ſei die Frömmigkeir welche unſer Volk
ſtets in allen großen Zeiten wenn es von ſeinen Herrſchern zum Schutz
des Vaterlandes aufgerufen ſei erfüllt und ihm Königstreue und Va
terlandsliebe ins Herz gepflanzt habe Mit Gott für König und Vater
land Das ſei ſtets die Loſung unſeres Volkes beſonders ſeines
braven Heeres ſeines Volkes in Waffen geweſen das von dem Be
wußtſein der Ehre dem König und dem Vaterland in trüben wie
heiteren Tagen mit Gut und Blut dienen zu dürfen durchdrungen ſei
Dem braven deutſchen Heer galt das im Anſchluß an dieſe Worte aus
gebrachte dreimalige Hurrah Die dritte Anſprache hatte Herr Paſtor
Werner Hohenthurm übernommen Derſelben betonte daß
wenn Patrioten und Conſervative vaterländiſche Feſte feiern ſie
ſich nicht blos vergnügen wollen ſondern in der Erinnerung
an die großen Thaten der Väter eine Mahnung ſehen ſich
der Ahnen würdig zu zeigen durch kräftige Mitarbeit an der
Förderung alles deſſen was zum Schutz des Vaterlandes und zur
Hebung der Nöthe die daſſelbe leider ſo vielfach beſchweren dienen
kann Nur da wo man ſich des Ernſtes dieſer Mahnung auf s Tiefſte
bewußt und beſtrebt iſt den Pflichten die ſie auferlegt gerecht zu
werden darf man ſich rühmen wahrhaft vaterländiſche Geſinnung zu
beſitzen dann aber iſt dort auch der Ruf kein leerer Schall
Vaterland es lebe hoch Begeiſtert ſtimmte die Feſtverſammlung in
das auf das deutſche Vaterland vom Redner ausgebrachte Hoch ein und
kräftig erſchallte das alte beliebte Lied Deutſchland Deutſchland über
Alles Ein prächtiges Feuerwerk trug weiter noch dazu bei das Feſt
zu verſchönen die einzelnen Theile erfreuten ſich wegen ihrer wirklich
glänzenden Ausſtattung des lebhafteſten Beifalls So iſt denn das
ganze bis nach 11 Uhr ſich ausdehnende Feſt als ein äußerſt gelungenes
zu bezeichnen

J Ansflug Unter Führung ihres Leiters des Herrn Schuh
machermeiſter Sickert wird die Schuhmacher Fordbildungs Schule
am nächſten Sonntag um 1 Uhr Nachmittags einen Ausflug über
Ammendorf und Döllnitz nach Burgliebenau vom Reſtaurant Prinz
Karl ab unternehmen

4 Ausflug Heute Morgen begaben ſich mehrere Mitglieder des
hieſigen Geſangvereins Männerchor per Bahn nach Coswig um
von da nach dem herrlichen herzoglichen Park Wörlitz aufzubrechen
woſelbſt das 40jährige Beſtehen des Vereins in einfacher aber geſelliger
Weiſe gefeiert werden ſoll

Die Domgemeinde hat jetzt die Steuerliſte ihrer Mitglieder
aufgeſtellt und zur Einſicht derſelben ausgelegt Die Gemeinde erhebt
dieſes Jahr wie im Vorjahre eine Steuer in Höhe von 89 der Klaſſen
und klaſſifizirten Einkommſteueuer genau ſo viel wie die andern hieſigen
geiſtlichen Gemeinden

Diebſtahl Am Sonnabend brachte ein unbekanntes Paar nach
der Böllberger Mühle zwei Säcke Roggen und bot die letzteren dort zum
Kauf an während der Mann mit dem leeren Wagen ſchnell davon
fuhr Der betreffende Contoriſt findet beim Oeffnen der Säcke daß
es ruſſiſcher Roggen in hieſiger Gegend gar nicht gebräuchlich iſt und
kam ſofort auf den Gedanken daß es ſich um geſtohlenes Gut handle
Als die Frau zum Warten im Contor aufgefordert wurde merkte ſie
Unheil für ſich und begab ſich eilends von dannen Die ſofort benach
richtigte Polizei ermittelte den Dieb in der Perſon des Arbeiters B
von hier Wörmlitzer Straße wohnend während ſeine Ehefrau die
Hehlerin geſpielt Der beſchlagnahmte Roggen iſt jedenfalls aus einem
hieſigen Getreideſpeicher geſtohlen im Ganzen waren es 4 Centner

Verbrannt Durch Leichtſinnigkeit eines Dienſtmädchens wurde
das Kind eines hieſigen Kaufmanns nicht unerheblich verbrannt Das
Mädchen hatte die erſt abgekochte Milch auf den Küchentiſch geſtellt
als das kleine Kind in einem unbewachten Augenblick den Topf ergriff
und den heißen Jnhalt über ſich goß Das bedauernswerthe Kind hat
namentlich am Oberkörper Brandwunden erlitten zum Glück keine
ernſtlichen

V Verunglückt Vorgeſtern Abend verunglückte der Arbeiter
W von hier dadurch in recht bedauerlicher Weiſe daß er auf dem
Wege von der Ernſt ſchen Spritfabrik nach ſeiner in der Schmiedſtraße
belegenen Wohnung eine Rampe am Schlachtviehhof erſteigen wollte
hierbei aber von einem Steine abglitt und ſo unglücklich niederſtürzte
daß er einen Bruch und eine Auskugelung des rechten Knöchels davon
trug Der Verunglückte wurde geſtern in die Königliche Klinik auf
genommen

Böswillige Schuldner Es iſt leider Thatſache daß bös
willige Schuldner bei einer drohenden Zwangsvollſtreckung Vermögens
Beſtandtheile veräußern oder bei Seite ſchaffen in der Abſicht die
Befriedigung des Gläubigers zu vereiteln Dieſes Verfahren wird im

und Ereditbank hat

DeDas

mehrenStrafgeſetzbuch S 288 mit einer Gefängnißſtrafe bis zu 2 Jahren be
droht Dem Wortlaute dieſes Geſetzes Paragraphen nach tritt Be
ſtrafung für eine derartige Manipulation des böswilligen Schuldners
im Fall einer ihm drohenden Zwangsvollſtreckung ein Nach einer
neueren Entſcheidung des Reichsgerichls hat die Beſchränkung anf den
erwähnten Fall keineswegs den S daß bereits vom Gläubiger
Execution beantragt oder auch nur Klage erhoben ſein müßte vielmehr
genügt für die Anwendung der Strafbeſtimmung die Feſtſtellung daß
ſich der Schuldner bewußt geweſen daß die Nichtzahlung der fälligen
nicht anzufechtenden Schuld zur Klage und Zwangsvollſtreckung führen
werde

Abgefaßt Als der Maurer M aus Oſtrau in einem Grund
ſtück der Leipzigerſtraße einen Diebſtahl ausführen wollte wurde er
abgefaßt und zur Haft gebracht

Ermittelt In den Schulmädchen N und G aus Giebichen
ſtein ſind diejenigen ermittelt worden welche in der Herrenſtraße einem
5jährigen Mädchen die Ohrringe aus den Ohren entwendet hatten

Roſenbowle Die Roſenzeit iſt angebrochen Da dürfte die
Mittheilung daß man die Königin der Blumen mit dem Könige der
Getränke zu lieblichem Wohlgeſchmack vermählen kann gewiß will
kommen ſein Der H entnehmen wir folgendes Recept zu einer
Roſenbowle Auf jede zur Bowle verwendete Flaſche Wein giebt man
zwei Centifolien welche aber nur höchſtens 15 Minuten ziehen dürfen
und Zucker nach Geſchmack Der eigenthümliche Wohlgeſchmack dieſer
Bowle iſt ganz unerreicht und wird mindeſtens ebenſo befrledigen
wie der von Ananas Erdbeeren oder Pfirſichbowle Dabei hat die
Roſenbowle noch den Vorzug größerer Billigkeit

Das Salleſche Stadtwappen Es war um die Mitte des
10 Jahrhunderts zur Zeit Kaiſer Ottos des Großen 936 972 als
eines Mittags die Halloren vor ihren Hütten ſaßen und der Biſchof
vorbeikam dem das Lehnsrecht über die Salzquellen oder Thalgüter
zu Halle vom Kaiſer geſchenkt war baten um Erlaub

Dinn

Die Halloren
niß an dieſer eine Stadt erbauen zu dürfen der Biſchof lachte
und fragte die ärmlich ausſehenden Leute ob ſie einen Käufer für ihre
Lumpen gefunden hätten daß ſie davon bauen wollten Sie antwor
teten

t

Dlkelle
W

Han wir hüte Water und Holt
So han wir morne Silber und Gold

Nun ſo baut in Gottes Namen mit Waſſer und Holz,
Biſchof und es leuchte Euch Sonne Mond und Sterne
denken an dieſen Ausſpruch ſtehen noch jetzt
Halle der Halbmond und zwei Sterne

rief der
Zum An

im Wappen der Stadt

8 Landeskirchlicher Vereinstag der
evangeliſchen Vereine

Original
II

bericht

Halle a S den 18 Juni
Heute Vormittag 9 Uhr wurde im Stadtſchützenhauſe die wieder

von etwa 200 Theilnehmern beſuchte Hauptverſammlung mit gemein
ſamem Geſang und einem Gebet des Herrn Confſiſtorialrath Kahle
Königsberg eröffnet Außer dem Genannten wurden darauf von den
Anweſenden Herren Superintendent D Foerſter Halle Hof
prediger D Rogge Potsdam und Geh Ober Reg Rath D Schrader
Halle in das Präſidium der Verſammlung gewählt Der Letztgenannte
nahm das Wort zu einem eingehenden Vortrage über Kirchliche
Noth und ihre Heilmittel Der Redner hob hervor daß
es ihm nicht darauf ankomme die alten Klagen zu wiederholen oder
zu vermehren ſondern vielmehr die wachſende Verſtändigung unter
allen denen zu fördern welche Verſöhnung und Gemeinſamkeit wollen
denn die Einigkeit werde auf das Verhältniß der Kirche zum Staat
einen wohlthätigen Einfluß ausüben und gegen Roms Angriffe einen
Schutz gewähren Das Weſentliche des Vortrages wurde zum Schluß
in eine Reihe von Theſen zuſammengefaßt welche in etwas veränderter
Form nach längerer Debatte einſtimmig von der Verſammlung an
genommen wurden

1 Zur Kirchenverfaſſung
1 Die Verfaſſung der evangeliſchen Landeskirche genügt im ganzen

und nach Maßgabe der folgenden Bemerkungen den kirchlichen Auf
gaben a Eine ſtärkere Betheiligung der Gemeindekirchenräthe und
der Gemeindevertretungen an dem innerkirchlichen Leben iſt ein dring

endes Bedürfniß b Kreisſynoden werden durch Entlaſtung
von äußerer Arbeit und durch die geeignete Auswahl der zur Berathung
kommenden Gegenſtände zu einer fruchtbaren Wirkſamkeit gelangen
c Die Befugniſſe der Synodalvorſtände ſind nicht zu erweitern
2 Die kirchliche Geſetzgebung hat ſich in nächſter Zeit ohne Haſt auf
Erledigung der dringlichſten Aufgaben insbeſondere auf die R
der Stolgebühren zu beſchränken 3 Die Kirchenverwaltung hat der
Einzelgemeinde größere Freiheit und Selbſtändigkeit einzuräumen Der
Schwerpunkt des General Superintendenten Amtes iſt mehr wie bisher
in die lebendige perſönliche Vermittelung zwiſchen den Gemeinden und
der Provinzialbehörde zu legen

2 Zu Kirche und Staat
1 Unter dankbarer Anerkennung der letzthin gewährten Staatshilfe

ſind für die Ablöſung der Stolgebühren und für die Vermehrung der
Predigerſeminare weitere Staatsmittel zu erbitten 2 Die Grün

die

D
Die

dung neuer Kirchſpiele iſt ſoweit nicht Patronatspflichten vorliegen
von der Kirche ſelbſt und ihren Vereinen wenn auch mit
Unterſtützung des Staates zu vollziehen 3 Unter Abweiſung
jedes Verſuchs zur Trennung zwiſchen Staat und Kirche glauben wir
doch auf Ausführung der Synodalanträge zu dem Staatsgeſetz vom
3 Juni 1876 beſtehen zu müſſen 4 Unſere evangeliſche Kirche be
darf eines beſonderen ſtaatlichen Schutzes gegen die Angriffe der kat
liſchen Kirche nicht aber ſie muß auch fordern daß ſie durch die Ri
ſichtnahme des Staates auf Rom nicht benachtheiligt wird

3 Zum inneren Kirchenleben
1 Zur inneren Stärkung und Einigung der evangeliſchen Kirche

iſt der ſynodale und hierarchiſche Parteigeiſt noch mehr zurückzudrängen
2 Die chriſtlichen Heilslehren zumal von des Menſchen Elend und

Erlöſung und von ſeiner Rechtfertigung aus dem Glauben ſind durch
berufene Kirchenmänner erwecklich und allgemeiner als bisher in Wor
und Schrift zu verkünden und durch chriſtliche That auszuprägen

Nach Annahme dieſer Sätze wurde die Verſammlung mit
Segen des Herrn geſchloſſen Ein Mittageſſen und ein Ausflug ins
Saalthal vereinigte zahlreiche Theilnehmer noch auf einige Stunder
gemüthlichen Beiſammenſeins

Der nächſte landeskirchliche Vereinstag der evangeliſchen Vereine

tud

dem

Der
wird in Brandenburg abgehalten werden und zwar mit Rückſicht
auf die kirchlichen Wahlen ſehr früh im nächſten Jahre

uAus Nah und Fern
a Löbejün 18 Juni Thätlichkeiten Sturz Geſtern

Abend geriethen hier zwei Arbeiter in heftigen Wortwechſel der zu
Thätlichkeiten führte Einer derſelben wurde mit einem Beile ſo heftig
auf den Kopf geſchlagen daß er bewußtlos zuſammenſtürzte Sein
Zuſtand ſoll hoffnungslos ſein Ein hieſiger Gaſthofbeſitzer der
mit ſeiner Frau eine Spazierfahrt unternahm hatte das Unglück mit
dem Wagen derart an einen Prellſtein anzufahren daß die Frau in
einen ziemlich tiefen Graben fiel und ſich Hautabſchürfungen zuzog

Dresden 18 Juni Die Wettiner Jubelfeier
Ueber das hiſtoriſche Armeefeſt das Sonntag Abend hier vor
der königlichen Familie ſtattfand wird berichtet Das Feſt ſpielte ſich
in einem geſchmackvollen eircusähnlichen Rundbau auf dem Reitplatze
des Gardereiterregiments ab Das Feſtſpiel hatte den Grundgedanken
die Betheiligung der kurſächſiſchen Armee an dem Entſatze des von den
Türken im Jahre 1683 belagerten Wien zum Ausdruck zu bringen
Laute Fanfaren verkündeten die Ankunft von drei in gelbſeidene alt
deutſche Gewänder gekleideten Herolden zu Roß von denen der eine
Oberſtlieutenant Hohlfeld einen von dem Oberſt von der Armee
von Meerheimb gedichteten Prolog ſprach Unmittelbar darauf
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ſprengte unter Schreien und Pfeifen auf ungeſattelten Roſſen über die
Hürden in wildeſter Gangart dahinſtürmend eine Schaar Tartaren in
die Arena ein 21 Offiziere der Huſarenregimenter 18 u 19 um ein
Feſt zu begehen Hinter der Scene ertönten ſodann Trompetenſtöße
welche das Nahen der kurfürſtlich ſächſiſchen Dragoner verkünden Nach
einem kurzen Gefechte werden die Tartaren vertrieben während ſich
die in Reitfracks mit weißen Aufſchlägen gekleideten ſächſiſchen Dra
goner zu einer Quadrille gruppiren Neue Trompetenfanfaren zeigen
die Aukunft der Vertreter des polniſchen Heeres an Jhnen voran
reitet in polniſcher Tracht einen alterthümlichen Marſch blaſend das
Trompeterkorps des 18 Huſarenregiments Dann erſcheint in reichſter
Gewandung König Johann Sobiestki dem ſich ſein Sohn Prinz
Jakob und viele Große des polniſchen Heeres in reichſter hiſtoriſcher
Tracht anſchließen Allgemeines Aufſehen erregt durch ſein prachtvolles
Koſtüm der Staroſt Zamojski Kammerherr Graf Luckner Dieſem
Aufzuge folgte eine von polniſchen Flügelreitern gerittene Quadrille an
welcher ſich 20 Offiziere der Ulanen und Feldartillerieregimenter be
theiligten Bei der Schluß Apotheoſe wurde zunächſt der Armee Feſt
marſch geſpielt ſpäter gingen die Orcheſter zum Wettiner Marſch über
zum Huldigungsgruß fielen ſechzig Trompeter in drei verſchiedenen
Fanfarenchören in die von Trenkler komponirte Hymne ein Die Zu
ſchauermenge hatte ſich erhoben und der Kriegsminiſter Graf von
Fabrice brachte das Hoch auf den König aus

Dresden 18 Juni Feſtkommers der alten Herren des
Koeſener S Geſtern Abend 8 Uhr fand in dem in den Farben
der 5 Leipziger Korps Luſatia Saxonia Mißnia Gueſtphaliag Thu
ringia dekorirten feſtlich geſchmückten großen Saale des Gewerbehauſes
ein ſolenner Feſtkommers der alten Herren der Korps des Köſener
S C ſtatt an dem ſich ungefähr 200 frühere Korpsburſchen be
theiligten auch der gegenwärtige S E der Univerſität Leipzig war
zahlreich vertreten Das Präſidium führte Herr Polizei Rath Dr Zapff
Gueſtphalige Das Hoch auf Se Majeſtät den König und das könig
liche Haus brachte Herr Ober Landes Gerichtsrath Thierbach Gueſt
phalige aus Der Feſtkommers verlief in der gewohnten offiziellen
Weiſe der Semeſteraufruf ergab als größte Anzahl 1083 Semeſter
Faſt alle Univerſitäten waren vertreten Auf den Tribünen ſah ein
zahlreiches diſtinguirtes Publikum dem ſtudentiſchen Feſte zu

Kahla 18 Juni Tödtlicher Blitzſchlag Bei dem Ge
witter am vorigen Sonnabend hat ein Blitzſtrahl das Leben eines
Ehepaares auf einmal vernichtet Der Gerber und Oekonom
Gruber kehrte mit ſeiner Frau beim Nahen des Gewitters vom Felde
heim als ſie plötzlich auf dem ſogenannten Bürgel vom tödtlichen
Strahle getroffen wurden und todt niederſanken Der Mann iſt erſt
45 und die Frau 38 Jahre alt

Staßfurt 17 Juni Unmenſchliche That Der in der
Förderſtedter Straße wohnende frühere Materialiſt Emersleben er
würgte in der vergangenen Nacht ſeine Frau weil ſie mit dem
Schmied Dehne intimen Verkehr pflegte Der Mörder iſt flüchtig
geworden

Görlitz 17 Juni Gattenmordverſuch Wie ſchon tele
graphiſch gemeldet hat die Ehefrau des hieſigen Reſtaurateurs Böhn
geſtern Nacht was ihr durch einen Vergiftungsverſuch nicht gelungen
war durch Feuer zu erreichen geſucht indem ſie ihren Mann während
des Schlafes lebendig verbrennen wollte Derſelbe erwachte in
Folge von Athmungsbeſchwerden Das Schlafzimmer war vollſtändig
mit Rauch angefüllt Mit knapper Noth konnte der Reſtaurateur
während ihm die Sinne zu ſchwinden drohten an das Fenſter gelangen
und daſſelbe öffnen Nachdem er ſich hier ein wenig erholt hielt er
Umſchau und fand daß brennende Kleider umherlagen und Sopha und
Dielen bereits vom Feuer ergriffen waren Böhm löſchte das Feuer
ließ den Rauch aus dem Zimmer verriegelte daſſelbe und ſchlief weiter
Als er erwachte waren die abgelöſchten Kleiderfetzen verſchwunden und
auch die ſonſtigen Spuren der Brandſtiftung möglichſt beſeitigt Die
Frau welche wahrſcheinlich im Nebenzimmer den Erfolg ihrer teufliſchen
That abgewartet hatte die Eheleute leben in Scheidung und in Folge
deſſen ſeparirt war mittelſt einer Leiter vom Hofe aus durch eine
Balkonthür in das Schlafzimmer eingeſtiegen zuerſt um das Feuer an
zulegen dann als ihr Mann wieder eingeſchlafen war um die Spuren
ihrer That zu verwiſchen Dieſe nächtlichen Wanderungen waren von
Nachbarsleuten beobachtet worden und ſo war es nicht ſchwer dic
Brandſtifterin zu entdecken Eine von der Polizei bei ihr vorgenommene
Hausſuchung förderte angebrannte Kleidungsſtücke u ſ w zu Tage
Eine nähere Unterſuchung des Schlafzimmers ihres Mannes ergab
daß das ganze Sopha mit Werg Papier alten Gardinen und anderem
Brennſtoffe innerhalb der Sprungfedern vollgeſtopft war und daß da
zwiſchen ſich einzelne und ganze Packete Streichhölzer vertheilt vor
fanden Die ſofort verhaftete Frau geſteht ein mit voller Ueber
legung an die Ausführung ihres Planes gegangen zu ſein

Frankfurt a 18 Juni Becndeter Strike Der
Strike der Zimmerleute iſt beendet dieſelben haben heute früh
die Arbeit wieder auf allen Plätzen aufgenommen Obwohl der größte
Theil der Meiſter die Bedingungen der Zimmerleute nicht in vollem
Maße anerkannt hat hat der 8tägige Strike doch zu einer Lohnauf
beſſerung von 2 bis 3 Pfg die Stunde geführt

Budapeſt 18 Juni Chevalierde Hofmann als Bräu
tigam Wir leſen in einem Budaveſter Sonntagsblatte Durch
die vor einigen Tagen erfolgte Verlautbarung der Wiener Polizei
behörde daß der Colonel Henry de Courtier mit dem inter
nationalen Schwindler Chevalier Hofmann identiſch iſt iſt wurde
die Familie eines in der inneren Stadt wohnenden hochgeſtellten
Staatsbeamten vor großem Schaden bewahrt Der falſche Baron
Courtier hatte nämlich während ſeines Hierſeins die Bekanntſchaft der
ſchönen Tochter des Hauſes gemacht und ſich die Gunſt derſelben in
ſo hohem Maße erworben daß er bei den Eltern des Mädchens um
die Hand deſſelben anhalten durfte die ihm auch nicht verweigert wurde
Die Verlobung fand ſtatt und die Hochzeit ſollte noch im Laufe
dieſes Monats vor ſich gehen doch wurde dieſe durch die plötzliche
Abreiſe des Schwindlers und durch die nachfolgenden Enthüllungen

der Polizei zunichte gemacht Das arme Mädchen nahm ſich die
Schande ſo ſehr zu Herzen daß es gegenwärtig ſchwer krank dar
niederliegt

Budapeft 17 Juni Eine Gruben Kataſtrophe in
Ungarn Aus Reſchitza kommt die Meldung daß vorgeſtern in
Kuptore Szekuleer Kohlenbergwerk der öſterreichiſchz ungariſchen Stgats
eiſenbahn um Mitternacht eine Gruben Exploſion erfolgte Sieben
Bergleute wurden ſofort getödtet zwei lebensgefährlich ver
letzt Eine große Anzahl hat nicht minder erhebliche Verwundungen
erlitten Die Unterſuchung über die Urſache der Kataſtrophe wur
eingeleitet

London 18 Juni Das Eiſenbahnunglück in Jrland
Die offizielle Liſte über das jüngſte Eiſenbahnunglück in Jrland zähl
80 Todte und 200 Verwundete

New York 15 Juni Unglück in Mexiko Einem hier
eingegangenen Telegramm aus Mexiko zufolge hat daſelbſt ein fürchter
liches Unglück ſtattgefunden Das Dach des Marktes La Mereed
ſtürzte plötzlich ein und begrub 40 Perſonen unter ſeinen Trümmern
8 Perſonen wurden als Leichen und 14 ſchwerverletzt hervorgezogen
Das Suchen nach Todten oder Verletzten unter den Trümmern wird
mit dem Beiſtand von Truppen fortgeſetzt

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Emile Friant hat in Paris den Prix du Salon für

ſein Gemälde La Touſſaint erhalten Friant iſt im Elſaß
geboren

Die Meininger finden in Stockholm anſcheinend viel
größeren Beifall beim Publikum als in Kopenhagen Vier Vor
ſtellungen des Julius Cäſar waren glänzend beſucht Pfingſten
wurde die Jungfrau von Orleans mit großem Erfolg gegeben

Adelina Patti feiert gegenwärtig in Buenos Aires wieder
roße Triumphe Auch ihr Gemahl Herr Nicolini hatte Luſt be
ommen nach langen Jahren wieder einmal applaudirt zu werden Er

trat deshalb in voriger Woche als Edgardo in der Lucia auf und erntete

joch buchſtäblich wahr iſt
t

roßen Beifall Zwei Tage ſpäter fiel er in der Oper Traviata gedorlg durch und iſt jetzt wieder von den Brettern verſchwunden Das

Publikum war bereits im zweiten Akt ſo kalt daß Nicolini im dritten
Akt gar nicht erſchien und kaum glaublich ohne Tenoriſt
weiter geſpielt wurde Der engagirte Tenoriſt war nämlich
noch nicht angekommen und Nicolini hatte ſich angeboten die Rolle zu
übernehmen

Die Nibelungen in Braſilien Angelo Neumann s
nächſte Nibelungenfahrt ſoll wie aus München geſchrieben wird
im Februar oder März kommenden Jahres nach Schweden und Nor
wegen Spanien und einer perſönlichen Einladung Don Pedro s
zufolge nach Braſilien gehen Neumann hat ſoeben dem Ober
maſchinenmeiſter des Münchener Hoftheaters Herrn Karl Lautenſchläger
einen Antrag für die neue Reiſe gemacht Ob Lautenſchläger dieſem
Rufe wird Folge leiſten können iſt indeſſen noch fraglich da der Viel
begehrte gerade um dieſe Zeit mit Bau und Einrichtung des Ober
ammergauer Paſſionsſpielhauſes und zuvor mit der ihm gleichfalls
übertragenen techniſchen Einrichtung des neuen Stadttheaters in
Göttingen vollauf zu thun haben wird

Gerichts Zeitung
Halle 18 Juni Strafkammer III des hieſigen

Kgl Landgericht Die verehelichte Bielig aus Merſeburg
wurde wegen Diebſtahls im Rückfalle unter Annahme mildernder Um
ſtände mit 2 Wochen Gefängniß beſtraft Sie hatte ihrer Stiefmutter
bei einem gelegentlichen Beſuche bei derſelben aus der Kommode ein Paar
Handtücher entwendet und auf dem Leihhauſe dort verſetzt Die
gegen das ſchöffengerichtliche Erkenntniß d d Halle den 16 April d J
eingelegte Berufung des Arbeiters Auguſt Herrling aus Gie
bichenſtein wurde koſtenpflichtig verworfen H war wegen vorſätzlicher
Körperverletzung zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden Der
Gutsbeſitzer Louis Winter aus Kl Kyhna bei Delitzſch wurde
von der Anklage der fahrläſſigen Körperverletzung koſtenlos freigeſprochen
Am 20 November v J gerieth jedenfalls durch Verſchieben der Holz
bekleidung die bei Winter beſchäftigte unverehelichte Dienſtmagd
Müller mit ihren Kleidungsſtücken in das Getriebe der Welle welche
die Dreſchmaſchine mit dem Gepelwerk verbindet Die Folge davon
war daß ſie ehe die Maſchine zum Stillſtand gebracht werden konnte
einen Beinbruch erlitt Feſtgeſtellt wurde daß die p Müller an jener
Stelle nichts zu ſuchen ſondern die ihr überwieſene Arbeit anderswo
zu verrichten hatte ferner daß der p Winter alle diejenigen Vorſichts
maßregeln durch einen Zimmermann hat vornehmen laſſen welche das
Geſetz in betreff ſolcher Transmiſſionswellen vorſchreibt Es konnte
nicht genau feſtgeſtellt werden in welcher Weiſe die Bloslegung der
betr Stelle erfolgte Der frühere Weichenſteller Jgnaz Mar
ein sky aus Radewell bei Ammendorf war leichtſinnig genug den
innehabenden Vertrauensvoſten in gröblichſter Weiſe zu mißbrauchen
indem er auf dem Bahnhofe Ammendorf von einer Sendung Roggen
10 Kg deſſelben entwendete Die Sache wurde alsbald entdeckt un
da der Verdacht gleich auf M fiel dieſer als Thäter ermittelt Es
lag ſchwerer Diebſtahl verſchloſſener Wagen vor und ſo beantragte
der Staatsanwalt gegen M 6 Monate Gefängniß und 3 Jahre
Ehrverluſt dabei noch mildernde Umſtände berückſichtigend Der
Gerichtshof hielt eine Strafe von 4 Monaten Gefängniß und 2 Jahren
Ehrverluſt für ausreichend Der Fleiſchermeiſter Carl Kahle aus
Eisleben wurde von der Anklage des Vergehens gegen S 12 des
Nahrungsmittel Geſetzes koſtenlos freigeſprochen Es handelte ſich un
den Verkauf von mit geringen Tuberkelbacillen durchſetzten fetten Rind
fleiſches Nach umfangreicher Beweisaufnahme erfolgte auf Antrag
der Staatsanwaltſchaft ſelbſt die Freiſprache Die Sache hatte ſchon
einmal die Strafkammer in Eisleben beſchäftigt welche den Angeklagten
zu 50 Mark Geldbuße verurtheilt hatte Auf die eingelegte Reviſion
des Verurtheilten hin wies das Reichsgericht die Sache zur nochmaligen
Verhandlung an das Landgericht Halle zurück

Schöffengericht 1 Halle a S Wegen Unterſchlagrng wurden
nit je 2 Monaten Gefängniß beſtraft die Arbeiter Schüle und L A
Müller beide von hier Schüle hatte in einem hieſigen Abjahlungs
Möbelgeſchäft ein Verticow für den Preis von 50 Mark gekauft un
wie das üblich iſt einen Revers ausgeſtellt wonach er erſt dann in
yollen verfügbaren Beſitz des Möbels gelangt wenn die letzte Raten
ahlung erfolgt iſt Schüle verkaufte bald darauf unter Beihilfe mit

Müller der von dem Schwindel wußte den Verticow für 385,50 Mk
und ließ da er ſelbſt mittellos iſt ſeinem Gläubiger das Nachſehen
Der Dienſtknecht F C Thiele aus Zörbig hatte in Thüringsdorf
zwei Mitknechte um 3,58 Mk beſtohlen wofür er mit 2 Wochen Ge
fängnißſtrafe belegt wurde Der Maurer C A Ritter aus
Giebichenſtein wurde wegen Beleidignung eines Beamten zu 1 Woche Ge
fängniß und wegen Verübung groben Unfugs zu 3 Taägen
Haft verurtheilt Ritter traf in der Nacht zum 24 Apri
dieſes Jahres in berrunkenem Zuſtande von auswärts kom
mend auf hieſigem Bahnhof ein und war ärgerlich darüber daß die
auf ſdem Bahnhofe anweſenden Arbeitgeber eine Anzahl verſchrieben
und mitgekommene böhmiſche Maurer nicht aber ihn in Arbeit nahmen
Er machte deßwegen Lärm und beleidigte den ihn zur Ruhe verwei
enden Polizeiſergeanten Die Arbeiter Carl Schröder und Fer
inand Arndt beide aus Giebichenſtein ſtanden unter Anklage des
Betruges Sie ſollten im Mai d Js 4 Arbeitsgenoſſen um je 4 Mk
ohn gekürzt haben was ſich jedoch nur bei Schröder trotz ſeines

Leugnens feſtſtellen ließ Dieſer wurde daher zu 4 Wochen Gefäng
niß verurtheilt Arndt hingegen koſtenlos freigeſprochen h

Leipzig 18 Juni Die Freiſinnige Zeitung brachte im
Anſchluß an die Mittheilung der Nationalzeitung daß dem Fürſten
Bismarck der Her zogstitel angeboten ſei eine nach Weſtfalen datirte
Briefkaſtennotiz die etwa lautete Wir wiſſen nicht ob eine Samm
lung für den unbemittelten Millionär ſtattfindet und ob Profeſſor
Ziedermann dieſen Wink verſtanden hat Fürſt Bismarck fühlte ſich
eleidigt und ſtellte Strafantrag Das Landgericht ſprach den verant
vortlichen Redacteur der Freiſinnigen frei worauf infolge einge
legter Reviſion das Reichsgericht das Urtheil aufhob und nochmals in
ſie erſte Jnſtanz und zwar nach Potsdam zurückverwies Es blieb
zuch hier beim freiſprechenden Urtheile Abermals legte die Staats
inwaltſchaft Reviſion ein und das Reichsgericht hob das Urtheil noch
als auf unter Zurückweiſung in die erſte Jnſtanz

h 2Vermiſuhtes
Eine ſeltſame Doppelehe Aus New York wird eine

eine Heiarhsgeſchichte gemeldet die faſt unglaublich klingt aber den
Laſſen wir deshalb einfach die nackten That

achen ſprechen Jn YorkCounty wurde vor einigen Tagen Miß
Florence Little die Tochter eines geachteten Farmers verhaftet weil ein
alter ſehr angeſehener Gentleman jener Gegend ſie wegen Bigamie
angeklagt hatte Miß Little iſt erſt 19 Jahre alt und von großer
Schönheit Eigentlich heißt ſie jetzt Frau Atkinſon deun ſie iſt ſeit
einer Woche an den ſechszigjährigen Dr Atkinſon verhbeirathet Dieſes
iſt aber gerade der wunde Punkt denn der Ankläger behauptet Miß
Little ſei ſeit einer Woche auch mit ſeinem Sohn einem Herrn Auguſtus
Mintz verheirather und ſie heiße deshalb Frau Mintz Wie es ſich
nun herausſtellt verhält es ſich in der That ſo die excentriſche Miß
hat heimlich beide Männer geheirathet und einige Tage mit dem Einem
inige Tage mit dem Anderen zuſammengelebt Beide Männer be
warben ſich um ihre Hand und waren vermögend aber Dr Atkinſon
war ein alter Mintz ein junger Mann Eine Zeitlang ſchien es als
ob Miß Little dem Letzteren den Vorzug gebe und der Doktor zog ſich
daraufhin auf ſeinen Landſitz zurück Dieſe Abweſenheit benützte die
Doppelbraut ſich heimlich mit Mintz zu verheirathen und ihm das
Verſprechen abzunehmeun die geſchloſſene Ehe noch ein Jahr geheim zu
halten Kaum war dies geſchehen als die junge Frau einen zärtlichen
Brief an den Doktor ſchrieb ihn zur ſofortigen Rückkehr bewegte und
ſich nun heimlich unter ganz denſelben Manövern auch mit ihm ver
heirathete Durch einen der Geiſtlichen wurde aber Mintz aufmerkſam
gemacht und ſeine Nachforſchungen haben nun zur Aufdeckung des
Frevels und zur Verhaftung der Doppelfrau geführt Während dieſelbe
das ihr zur Laſt gelegte Verbrechen zugiebt bewahrt ſie aber über die

Gründe welche ſie zu demſelben verlet haben tiefes Stillſchweigen
Nach den Berichten der Aerzte iſt Miß Little geiſtig durchaus geſundMan fürchtet in r County daß die Verhanmg noch ein Nachſpiel

haben werde da beide Männer mit geladenen Waffen umhergehen b
h einander zu erſchießen beabſichtigen um die Frage des Anrechts an
die junge Frau durch Forträumung eines der Ehegatten zu entſcheider

lich in Petersburg gefeierte wurde wird von den Nowoſti in
Folgendem erzählt Der Bräutigam reſpektive nunmehr junge Ehe
mann ift ein angeſehener Advokat die junge Frau war bisher Kranken

Jm Winter hatte der Advokat eine ſehr reiche Dame
aus den baltiſchen Provinzen Baroneſſe kennen gelernt und ſich
mit ihr verlobt die Hochzeit ſollte bald ſein Da warf ſchwere Krank
heit den Bräutigam auf das Schmerzenslager er bekam die Pocken
Die Braut konnte ihn nicht beſuchen die Krankenpflegerin verſah ihren
Dienſt in aufopferndſter Weiſe Der Wiedergeneſene zog Vergleiche an
die wohl zu Gunſten der Pflegerin ausfielen denn er heirathete jetzt
dieſelbe nachdem er die erſte Verlobung gelöſt

Luſtige Ecke
Jm Bade Dame Jch bin über die Talentloſigkeit meiner

Tochter Malwine ganz verzweifelt Herr Doktor können Sie ihr nicht
ein Bischen Klavier beibringen Doktor Klavier ſpiele ich
ſelber nicht Dame Oder Singen Doktor Jch bin
Bedaure ich bin überhaupt ſchon verlobt

Sicherſter Veweis Sag mal Fritze meenſt Du et voch

kannſte denn ſo wat fragen
Glas Vier bezahlt

Eiufache Schätzuug Wie ſtark iſt Jhre Familie
Wenn mer zuſammenhalte verhaun mer s ganze Dorf

Merkwürdiger Diätar Wo waren Sie Jch habe
mir ein Brötchen geholt Herr Rath Geſtern erſt und heute
ſchon wieder Menſch frühſtücken Sie denn jeden Tag

Dresden 18 Juni
mit dem Könige und der Königin und allen hier anweſenden
Fürſtlichkeiten der Wiederholung des Armeefeſtes bei Um
10 Uhr 45 Min trat Se Majeſtät die Rückreiſe nach Berlin an
Die Mitglieder des königlichen Hauſes und die hier weilenden
Fürſtlichkeiten ſowie die Spitzen der Militär und Civil Behörden
waren zur Verabſchiedung auf dem Bahnhofe anweſend
auch Polit Ueberſ D Red

Kiel 18 Juni Der japaneſiſche Miniſter des Jnnern
General Lieutenant Graf Yamagata Aritomo iſt heute Nachmittaag
zur Beſichtigung der Marine Anlagen hier eingetroffen

K Frankfurt a 18 Juni Der von Frankfurt um
Uhr 50 Minuten adgehende Schnellzug ſtieß am Montag Abend

5 Uhr 10 Minuten mit dem von Heidelberg kommenden Schnell
ug der Main Neckarbahn auf dem Bahnhof in Darmſtadt zu

ammen Die Trittbretter des Frankfurter Zuges wurden theil
weiſe abgeriſſen Ein Schaffner wurde von der Maſchine erfaßt
erlitt jedoch nur leichte Verletzungen Am Heidelberger Zug iſt ein

Puffer abgebrochen Von den Paſſagieren iſt Niemand verletzt
Köln 18 Juni Bei der Reichstagserſatzwahl für

drefeld wurde Rechtsanwalt Karl Bachem Köln Centrum mit
twa 4940 Stimmen gewählt der ſozialdemokratiſche Kandidat
Grillenberger erhielt gegen 1450 Stimmen

Paris 18 Juni Deputirtenkammer Georges Roche
beantragte die Wiederherſtellung des Kredits von 915,000 Francs

velcher die Beendigung des begonnenen Baus mehrerer Panzer
ijchiffe ermöglichen würde Der Marineminiſter erklärte daß
dieſer Betrag nicht genügend ſei außerdem habe er der Budget

ommiſſion gegenüber Verpflichtungen übernommen Der Miniſter
emerkte weiter daß eine größere Anſtrengung demnächſt noth
wendig ſei und er die Bewilligung eines Kredits von 50 oder
30 Millionen beantragen werde Bewegung Der Antrag
Heorges Roche wurde abgelehnt und das Marinebudget
genehmigt

London 18 Juni Rennen zu Ascot The Ascod
Stakes Pr 500 Lſtr Diſt 3200 Meter Sir Jardines
Lord Lorne 1 Mr Gubbins Aſhplant 2 Mr
Tiſſaphenes 3 Zwölf Pferde liefen

Rom 18 Juni Nachdem die Trieſter Polizei das geſammte
Redaktionperſonal des Jrredentablattes Jndependente bereits
zweimal verhaftet und die fähigſten Journaliſten der italieniſchen
Partei eingekerkert erklären ſich jetzt über hundert italieniſche
Journaliſten bereit ſofort nach Trieſt zu reiſen um die durch die
Verhaftungen entſtandenen Lücken in der Jrredentapreſſe auszufüllen

und den Kampf um den Jtalianismus Trieſts aufzunehmen
Allen hier einlaufenden Berichten zufolge ſpitzt ſich die Lage in
Trieſt bedenklich zu Jn Rom wird zunächſt die Erregung geſchürt
von den Blättern der radicalen und denen der erpentarchiſchen
Partei alſo den Organen Baccarinis und Nicoteras

S

Fenwicks

Berliner Börſe
Mittwoch den 19 Juni 1889

Anfangscourſe

Sredit 162 40 Bochum Guß 199,80
Franzoſen 102,70 Hibernig 160Bunbarden Marienburg Mlawka 65Disconto Commandit 227,9 Oſtpreuß Südbahn excl 101
Darmſtädter Bank 164,6 Dhur Bodenbach excl 2108
Dresdner Bank excl 147 Elvetha l 96,90Handels Geſellſchaft 168,10 Gotthardtbahn 186
Nationalbank f D 129,90 Warſchau Wien 22590
Internationale Bank Nordd Lloyd 166,80Dortmunder Union 868,10 400 Ungarn S
Laurahütte 130,60 Ruſſiſche Noten 29091

Tendenz Ziemlich feſt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle aS

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 20 Juni

Beranderlie Bewölkung ohne weſentliche Niederſchläge
mit Zunahme der Temperatur

Die intereſſante Vorgeſchichte einer Hochzeit welche kürz4

ganz unmuſikaliſch Dame Oder Aquarellmalen Doktor

wirklich ehrlich mit mir fragt Guſte ihren Grenadier Na wie
Hab ick nich eben erſt for Dir zwee

Telegramme nud letzte Nachrichten
Der Kaiſer wohnte heute Abend
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Vermiſchtes
Das Paſſage Panoptikum in Berlin bietet ſeit einigen Ta

en ſeinen Beſuchern eine Erſcheinung die zweifelsohne zu den größten
Seltenheiten des Erdenrunds zählt Es ift zwar nur ein Kind alſo
ein Kleines aber was für ein Kleines Das elfjährige Koſackenmädchen
Eliſabeth Lyska iſt 197,5 Centimeter groß und wiegt nicht weni
ger als 280 Pfund Wer dieſes Kind geſehen hat wird kaum noch
S ſein das Rieſenfräulein von Burg Niedeck für ein Gebilde der
olksphantaſie zu halten Wenn man aber hört daß das weit über

Menſchliches hinausragende Rieſenmaß des Leibes noch in der Ent
wicklung begriffen iſt ſo kann man ſich des Gedankens nicht erwehren
Was ſoll das werden Was ſoll das werden wenn das Kind ein
Backfiſch oder eine Jungfrau wird und anfängt Launen zugänglich zu
ſein oder gar an Migräne zu leiden Unwillkürlich muß aldann jedem
der bekannte Heine ſche Vers einfallen

Welche Schultern Hals und Kehle
Höher ſeh ich nicht genau
h ich ihr mich anvertrau

Gott empfehl ich meine Seele
Tod beim Blumenſuchen Ueber den von uns ſchon berich

teten Abſturz eines jungen Mädchens bei Neuchatel erfährt das W
T 5Frdbl von einem Augenzeugen folgende Details Die VerunglückteOttilie Willms die ſiebzehnzährige Enkelin der Frau Ottilie Wil
dermuth Tochter des Paſtors Willms zu Wiarden in Oldenburg
befand ſich ſeit Anfang April in der Familie des Paſtors Häusler zu
Neuchatel in Penſion Am 25 Mai begab ſie ſich mit dem dreizehn
jährigen Sohn des Hauſes auf einen Spaziergang um Maiglöckchen
zu ſuchen Da ſie ſolche auf dem ihnen angegebenen völlig ungefähr
lichen Wege nicht finden konnten ſchlugen ſie einen an den Felſen
von Valangin emporführenden Fußpfad ein der nur ſelten von Spa
ziergängern beſucht an einer ſteil abfallenden im Geſtrüpp verborgenen
Felswand endet Die Gefahr nicht ahnend eilte das junge Mädchen
voran wurde aber als ſie am Rande des Abgrundes anlangte von
ihrem Begleiter gewarnt Erſchrocken drehte ſie ſich raſch um glitt
dabei aus und ſtürzte einen einzigen Schrei ausſtoßend rücklings in
die Tiefe Der Knabe hörte den Fall beugte ſich weit über den Ab
grund und rief ihren Namen erhielt aber keine Antwort mehr Er
ſtürzte nach Hauſe und ſeine erſchrockenen Eltern eilten mit ihm nach
der Unglücksſtätte Erſt zwei Stunden ſpäter fand man die jugend
liche Leiche völlig unverſehrt den friſchgepflückten Maiblumenſtrauß
noch feſt in der Zu haltend Das liebliche Geſicht trug noch den
ſelben fröhlich kindlichen Ausdruck den es im Leben getragen nur an
der Stirn und an der Schläfe befand ſich je eine kleine Wunde Der
Tod muß plötzlich und ſchmerzlos durch Gehirnerſchütterung eingetreten
ſein Die Beerdigung fand unter großer Betheiligung am darauf
folgenden Samstag auf dem Tübinger Kirchhofe ſtatt An demſelben
Platz wo die Aermſte den Tod gefunden verunglückte vor zwanzig
Jahren der Bürgermeiſter von Valangin Die Verwandten beſchloſſen
eine Gedenktafel dort anzubringen und die gefährliche Stelle durch ein
eiſernes Gitter abzuſchließen

3 Das Krankenzimmer des Kaiſers Friedrich in Charlotten
burg iſt ſeit längerer Zeit ſchon völlig ausgeräumt als einzige Zeugen
jener ſchlimmen Zeit ſirht man nur noch die Züge der electriſchen
Klingeln die am Kopfende des Lagers angebracht waren Die Aus
ſtattung des Zimmers war eine recht einfache Die Wände haben
eine in Grau gemuſterte Uebertapete hinter welcher an einigen Stellendie urſpriggitege Wand ſichtbar wird Auch das anſtoßende Garde

robenzimmer der Raum für den dienſtthuenden Arzt für den Adju
tanten das Operationszimmer und die Gemächer für Howell und
Mackenzie ſind leer nur hier und da ſtehen engliſche Schränke welche
an die Ausſtattung von Babelsberg erinnern Beſſer eingerichtet ſind
noch das nach dem Garten liegende Wohnzimmer und das Arbeits
immer des Kaiſers in welchem ſich ein Portrait der Königin Louiſeſowie werthvolle Kopieen nach Holbein und van Dyck befinden Einen

prachtvollen Blick hat man von dem durchgehenden großen Empfangs
ſaal indem man einerſeits den mit Gartenanlagen geſchmückten Schloß
hof andererſeits die Spree vor ſich hat die durch eine breite Lichtung
des Waldes hervorſchimmert Auf dem Schanktiſch ſtehen hinter den
Scheiben große prächtige Humpen Kriſtallpokale und grüne Römer
ihnen zur Seite Gläſer jeder Art mit rothem Rubinfuß mit Goldrand
Wappen und Portraits die einen hohen Kunſtwerth haben Die
Orangerie in welcher Kaiſer Friedrich zu luſtwandeln pflegte iſt zur
Zeit ebenfalls unbenutzt Die Wandmalereien mit der reichen Per
ſpektive der Decke geben ein gutes Beiſpiel von der Kunſt und Pracht
liebe vergangener Tage An den Laternen der großen Kuppel die
über dem Mittelbau des Charlottenburger Schloſſes ſich erhebt wird
egenwärtig gearbeitet Jn reicher Vergoldung ſtrahlt von der Spitzebie krönende Figur dicht oberhalb jener Stelle wo die Standarte des

kaiſerlichen Dulders während langer Schmerzenswochen geweht hat
Eine Krokodiljagd am Strande des Maines ſo erzählt der

Frankfurter Generalanzeiger iſt in der That ein ſo ſeltenes Ereignißbaß wir dem verehrten Leſer gar nicht zürnen wenn er mit etwas
ſkeptiſchem Kopfſchütteln an die Lektüre dieſes Jagdabenteuers geht
Und doch iſt die Geſchichte trotz der immer näher rückenden Hunds
tage buchſtäblich wahr und ſogar amtlich beglaubigt Nachdem wir
nunmehr jeden Zweifel an der Wahrheit der zu erzählenden Ereigniſſe
behoben haben dürften können wir mit der Jagdhiſtorie beginnen Am
Donnerstag Morgen gegen 10 Uhr alſo langte von Göttingen eine
Dienſtdepeſche auf dem hieſigen Hauptbahnhof an derzufolge bei Göt
tingen in einem Eilgutwagen ein nach Genf beſtimmtes großes Krokodil
ſeiner Transvortkiſte entſchlüpft ſei und ſich los und ledig im Wagen
befinde Nachdem vom Stationsvorſteher per Telephon die Direction
des Zoologiſchen Gartens hier verſtändigt und um Ueberlaſſung einiger
Wärter gebeten war traf der betreffende Wagen welcher bis hierher
verſchloſſen geblieben war um 72 Uhr Abends hier ein Die Ver
waltung des Zoologiſchen Gartens hatte auf das Bereitwilligſte ſechs
Wärter unter Leitung des Herrn Menges des Führers der Somali
Negercarawane geſandt Die Aufgabe beſtand jetzt darin das 3 Meter
lange Thier welches eine in dem Wagen verladene Sendung Fiſche
aufgefreſſen hatte wieder in ſeinen Käfig zu verbringen und weiter zu
verladen Zu dieſem Zweck wurde ein zum Transvort von Obſt auf
der Bahn beſtimmtes Geſtell vor die Wagenthüre geſtellt und alsdann
die Thüre geöffnet damit ſich das Thier in dem Geſtell fangen ſolle
wozu es von der anderen Seite des Wagens mit Stöcken u ſ w auf
gemuntert wurde Die Beſtie fuhr jedoch mit aufgeſperrtem Rachen
auf die Leute los und erſt nach einer guten Stunde war der Durch
gänger mit der größten Anſtrengung gefangen und nach einer weiteren
Stunde während welcher der defecte Käfig reparirt wurde wieder in
letzteren verbracht was allerdings nur mit Zuhilfenahme von Stöcken
und glühendem Eiſen geſchehen konnte Die Thiere wurden geſtern
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früh 5 Uhr 20 Min über Baſel nach Genf weiter ſpedirt

Gevoren i Nndtoff S Otto Friedrich 1 J Oberglanga 5

0 5 J 2 r S 4 W T iſchlerStandesamtliche Nachrichten 15 Juni Dem Büreau Vorſteher Karl Schulze S Karl Richard Eduard Bouillier T Emilie Martha Roſa 19 Feldſtraße 100
A b t Wörmlitzerſtr 6 Dem Fleiſcher Hermann Höhne S Hermann Wil Die Wittwe Friederike Wilhelmine Reichenbach geb Kaufmann 78 Jnſge J Tr helm Streiberſtraße 23 Dem Büreaudiener Gottfried Münch T kl Brauhausgaſſe 24 Des Damenſchneidermeiſter Friedrich Bittner

15 Juni Der Druckereiarbeiter Franz Talgenberg Trödel 11 uno Chriſtiane Marie Luiſe Kl Sandberg 15 Dem Maurer Karl unbenannt S 10 St Martinsberg da Des Handarbeiter Auguſt
Antonie Emma Bertha Stolze Saalberg 10 Der Glaſer Max
Greiner zu Halle a S und Clara Bertha Franziska Keil zu Giebichen
ſtein Der Zimmermann Gottfried Wilhelm Karl Marx zu Halle
z S und Anna Ada Mansgsfeld zu Giebichenſtein

Eheſchließ ungen
15 Juni Der Handarbeiter Leberecht Auguſt Köhler und Emilie

Bertha Böttcher Gommergaſſe 10 Der Hilfsbremſer Wilhelm
Chriſtian Philipp Gieſeke und Auguſte Antonie Hedwig Knauft 5
Vereinsſtraße 7 Der Kutſcher Paul Joſef Rupprecht zu Zörbitz
und Luiſe Anna Hüttner Poſtſtr 6 Der Dachdecker Adolf Otto
Rappſilber Zwingerſtraße 26 und Roſine Amalie Berger Jägerplatz
26 Der Schloſſer Karl Friedrich Ludwig Oswald Charlottenſtraße
17 und Marie Wilhelmine Gräfe Leipzigerſtraße 86 Der Bäcker
Friedrich Guſtav Robert Lennert zu Schraplau und Minna Jda
Schäfer Gr Steinſtr 66 Der Former Paul Ernſt Stutzer Moritz
kirchhof 14 und Bertha Amalie Wilbelmine Juſt Thorſtraße 260

Engelhardt S Friedrich Paul Gr Brauhausgaſſe 20 Dem Hand
arbeiter Auguſt Bollmann S Friedrich Karl Franz Ranniſcheſtraße
8 Dem Tiſchler Auguſt Walter T Margarethe Elſe Kuttelhof 3

Dem Handarbeiter Wilhelm Finger T Emilie Martha Sophien
ſtraße 32 Dem Maler Paul Burghaus T Margarethe Jda Hirten
gaſſe 13 Dem Silberarbeiter Ernſt Mende T Clara Alter Markt
16 Dem Pantoffelmacher Auguft Gräfe T Margaretha Frieda
Schmiedſtraße 10 Dem Sattler und Tapezierer Robert Krauſch T
Marie Gertrud Mittelwache 17 Dem Oekonom Robert Knoche in
Diemitz S Albert Kurt 3 unehel S

Geſtorben
13 Juni Die Wittwe Wilhelmine Erneſtine Anacker geb Troitzſch

38 Merſeburgerſtraße 18 Des Handarbeiter Friedrich Ochſe
T Emilie Marie 2 Zwingerſtr 18 Der Verſicherungsbeamte
Friedrich Emil Burmann 20 J Harz 8 Der Schuhmachermeiſter
arl Auguſt Kerl 77 Scharrengaſſe 3 Des Handarbeiter Fried

Hollburg T Marie Anna Martha 6 M 41
Handarbeiter Karl Booſt T Emma Jda ſtraße I

15 Juni Weichenſteller Friedrich Drohula S Friedrich Wil
helm 7 Klinik Die unverehelichte Johanne Thereſe Luiſe Nitſche
39 Bahnhofſtraße 15 Des Ziegeldecker Auguſt Wien S Louis
Karl Auguſt 9 Weingärten 2 1 unehel 1 unehel T

Jm Laufe der Woche verſtarben an
Altersſchwäche 4 Scharlach 1 Herzſchwäche
ſchrumpfung 1 tuberkuloſer Gehirnentzündung 1 Brechdurchfall 9
Bruſtkatarrh 1 Lungentuberkuloſe Bronchopneumonie 1 pithisis
pulmonum 1 Unterleibsentzündung 1 Lungenlähmung 1 Apoplexie 1
Roſe 1 Magen und Darmkatarrh 1 Caroinema ventriculi 1 Schlagan
fall 1 Atrophie 2 Bronchialkatarrh 1 Gehirnkrämpfe Schwäche 2
Keuchhuſten 1 Krämpfen Schwindſucht 1 Herzſchlag 1 Luftröhren
katarrh 1 Darmkatarrh 1 Nierenentzündung 2 Osteomyglitis 1
Darmperforation 1

rig Da beralaucha Des1 M n2 LangeDeD C

1 Anämie 1 Leber
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Dir Stadt Halle im Sprüchwort
Culturhiſtoriſche Skizze von Rudolph Müldener

Original Feuilleton des General Anzeiger
Schluß

So entſtand das Sprüchwort
Halle an der Saale Strande

Iſt die ſchönſte Stadt im Lande
welches wenn man unter Land nur das Herzogthum Mag
deburg verſteht wohl auch noch von anderen Leuten als
nur von unſerer akademiſchen Jugend mit ganzem Herzen
unterſchrieben werden dürfte

Mit dem erſten Eiſenbahnzuge der in Halle anlangte
entwickelte ſich in der bisherigen Univerſitäts und Provinzial
ſtadt der Keim zur künftigen Großſtadt Handel und Jn
duſtrie bedürfen zu ihrem Gedeihen der Kommunikations
mittel und daher iſt es nur natürlich daß ſeit Halle zum
Knotenpunkt wichtiger Eiſenbahnlinien geworden es ſeine
Anziehungskraft auf immer weitere Kreiſe ausdehnte ſeine
Bevölkerung ſich progreſſiv in einer in Deutſchland ſeltenen
Weiſe vermehrte und auch ſich räumlich über die bis dahin
noch ziemlich engen Grenzen ausdehnte War im erſten
Viertel unſeres Jahrhunderts von Fabrikation und Induſtrie
nur wenig die Rede die Stärkefabrikation vielleicht aus
genommen ſo giebt es heut zu Tage wenig Zweige der
Jnduſtrie in denen Halle nicht in würdiger und meiſt erfolg
reicher Weiſe mit anderen Städten um die Palme ringt

Wir haben ein Sprüchwort welches freilich unr eine
Anſpielung auf das Stadtwappen

Halle iſt eine Stadt wo ſelbſt die Eſel auf Roſen
gehen

Wenn dieſes Sprüchwort je eine Wahrheit enthielt ſo
dürfte es heute ſein wo ſelbſt ein Eſel wenn er anders die
Genügſamkeit und Arbeitſamkeit des Halleſchen Wappen
chieres beſitzt in Halle Verwendung und ein angemeſſenes
Unterkommen finden dürfte

Die induſtrielle Entwickelung der Stadt hat natürlich
auch deren Umgebung mit in ihren Bereich gezogen dafür
aber iſt ein Erwerbszweig nämlich der Kümmelbau der
einſt der Umgegend den Namen der Kümmeltürkei und
deren Bewohnern den Namen der Kümmeltürken verſchaffte
jetzt ziemlich brach gelegt

Jn Halle
Saufen ſie alle

heißt s im Sprüchwort und wenn auch Einer oder der Andere
einmal dem Gambrinus ſtärkere Opfer darbringen ſollte als
unbedingt erforderlich ſo kommt das anderswo nicht minder
vor und dürfte in Halle darum eine mildere Beurtheilung
verdienen weil die hieſigen Brauereien in ihrem Aufſchwunge
gegenüber anderen Gewerben nicht zurückgeblieben ſind und
einen Stoff liefern der nicht zu verachten iſt

Wir haben hier von Halle und den Hallenſern geſprochen
aber der Hallenſerinnen haben wir nicht gedacht und das
iſt ein Unrecht deſſen wir uns nicht ſchuldig machen dürfen

Da die Bewohner von Halle nachweislich aus Perſonen kel

ſo wird uns der Naturforſcher der die Racenkreuzung für das
ſicherſte Mittel der Racenveredelung hält ohne Weiteres mit
ſchlagenden Gründen beweiſen daß die Hallenſerinnen weil
aus einer Vermiſchung ſo verſchiedener Völker hervor
gegangen nothwendig ſchön ſein müſfen und das Sprüch
wort ſteht offenbar auf demſelben Standpunkte denn es
heißt

Hall
Hat die Schönen überall
Zu Halle in dem Sachſenland

Und Montpellier im fränk ſchen Land
Iſt der beſte Weiberſtand

und ein ſprüchwörtlich gewordenes Volkslied belehrt uns
Wißt Jhr wohl wo Halle liegt

Halle liegt im Thale
Da ſind ſchöne Jungfern drin
Auch Nixen in der Saale

Daß Nixen in der Saale zu finden ſinden darüber be
lehren uns Hunderte von Märchen und Sagen aber dieſes
Liedchen erinnert uns an ein anderes auf Jena bezügliches

Weißt Du nicht wo Jena liegt
Jena liegt im Thale
Wo ſo viele Jungfraun ſind
Als Walfiſch in der Saale

Jch glanbe die Damen von Halle haben Urſache mit
der Stellung zufrieden zu ſein welche das Sprüchwort
ihnen anweiſt

Betreffs der Univerſität kennen wir noch ein Sprüch
wort welches hier Erwähnung finden möge

Wer nach Halle geht um dort Theologie zu ſtu
diren der kehrt entweder als Pietiſt oder als Atheiſt
zurück

Das Sprüchwort entſtand bald nach Gründung der
Univerſität deren theologiſche Facultät dem in Wittenberg
und Leipzig dominirenden ſtarren Lutherthume gegenüber
von vorn herein eine oppoſitionelle Stellung einnahm daher
entſtand das Sprüchwort wonach die Theologen von Halle
entweder Pietiſten oder Atheiſten und den ſtreng gläubigen
Lutheranern war das eine allerdings ſo unangenehm als
das andere

Seit Halle Sitz der Provinzial Jrrenanſtalt geworden
die an dem von Halle nach Lettin führenden Wege erbaut
worden iſt ein neues Sprüchwort entſtanden ſeitdem be
zeichnet man einen Candidaten des Jrrenhauſes reif für
die Lettiner Ecke

l ,FSJ ma port
Leipzig 18 Juni Der Nennungsſchluß zum Rad Wett

fahren des Leipziger Bicyele Clubs am 23 Juni ergiebt
72 Nennungen unter welchen die Namen der hervorragendſten Fahrer
zu finden und ſteht ein ſehr intereſſantes Rennen zu erwarten Zur
Meiſterſchaft von Sachſen auf dem hohen Zweirad meldeten E Weigel
Dresden als Vertheidiger der vorjährigen Meiſterſchaft ferner
W Hoffmann und H Wilhelm Leipzig W Pöge Chemnitz welche
als gute Fahrer bereits genügend bekannt und zwiſchen welchen ein
harter Kampf um die Palme des Sieges entbrennen wird Zum Zweirad

Lehr Frankfurt a der entſchieden beſte Zweiradfahrer Deutſch

Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 Juni Nr 7
tiſchen ſlaviſchen und deutſchen Urſprungs zuſammengeſetzt ſind Hauptfahren und zum Zweiradfahren mit Vorgabe nannten Auguſt

lands welcher nachdem er erſt im Anfang dieſes Jahres beim Trainiren
den linken Arm drei Mal gebrochen zu ſeinen Siegen in den letzten
Wochen in Halle a S und Coburg am 16 d M beim Jnter
nationalen Rad Wettfahren in Berlin noch die Meiſterſchaft von
Europa auf dem hohen Zweirad gewann alsdann V Kohout
Prag A Piskorski Berlin E Weigel Dresden W HoffmannH Wilhelm Leipzig W Pöge Chemnitz
Vorgabe meldeten ſich unter Anderen

Dresden
Vorgabe liegen Nennungen vor von O Stumpf und van Leeuwe

Beſuchern der Rennen gewiß ſehr angenehm ſein wird
Rennen zu Vrandenburg Sonntag den 16 Juni

Brandenburgiſche Provinzial Steeple Chaſe
1500 Mk 4000 Meter L
1 Rittm v Boddiens Sternſchnuppe 2

Kiel 18 Juni Segel Regatta des Marine Re
gatta Vereins Man darf wohl annehmen daß der Kaiſer
bereits am Sonnabend 29 Juni in Kiel ſein wird da an dieſem Tage
die Segel Regatta des Marine Regattavereins ſtattfindet für welche
der Kaiſer kürzlich einen Ehren Wanderpreis geſtiftet hat Der vor
nehmlich aus Marineoffizieren beſtehende Verein ſteht unter dem Pro
tektorat des Prinzen Heinrich und veranſtaltet alljährlich zwei Regatten
die auf dem Gebiete des Sports ſich eines bedeutenden Rufes erfreuen
und ihre Fortſetzung durch zwei ſich in derſelben Woche anſchließende
Regatten des älteſten und bedeutendſten deutſchen Segelvereins des
Norddeutſchen Regatta Vereins aus Hamburg finden über welchen die
Kaiſerin Friedrich bereits als Kronprinzeſſin das Protektorat über
nommen hatte An den Regatten des Marinevereins nehmen außer
den Privatbooten der Sportsmänner auch in beſonderen Abtheilungen
die Boote der Kriegsſchiffe geſteuert von Offizieren und bedient von

Mit 2 Längen gewonnen

um Eigenthum des Offizierkorps derjenigen Marineſtation zu bleiben
der die ſiegende Gig angehört Prinz Heinrich hat ſtets ſelbſt an den

ſelben geſteuert

Roſſe ſondern biedere Bewohner des bergiſchen Landes in Holz
ſchuhen Die Vorrennen für Herren verliefen ziemlich glatt nur
einmal wollte ſich ein ſchwarzer Köter den Holzſchuhmännern anſchließen
und biß im Uebereifer einem der Läufer ins Bein Gewaltiger Jubel
ertönte als die Damen meiſt kräftige hochgeſchürzte Landmädchen
ſtarteten Jm Eifer und gleichmäßigen Lauf übertrafen ſie bei

Weitem die Männer So oft eine Siegerin durchs Ziel ging erbrauſte
von allen Seiten mächtiger Beifall

Kleine Sport Chronik Rennen zu Berlin Hoppegarten
Montag 17 Juni Silbernes Schild Sr Majeſtät des Hochſel
Kaiſers Wilhelm I und Staatspreis Mk 10000 Für 3 jähr 2400
Mtr Kgl Hauptgeſtüt Graditz s Erbtante 1 Mr G Johnſon s
Anarch 2 Frhrn Ed v Oppenheim s Battenberg 3 Ferner liefen
Freimaurer und Durchgänger Mit Längen gewonnen ein Hals
zwiſchen dem Zweiten und Dritten Mainzer Regatta Der
Großherzog von Heſſen hat ſein Erſcheinen an der am nächſten Sonn
tag ſtattfindenden Maizer Regatta zugeſagt und ſein Intereſſe für den
Ruderſport durch Stiftung eines prachtvollen Wanderpreiſes für die
ſelbe bethätigt Der Preis wird im Vierer mit Steuermann ausge
rudert und erſtmalig von den beiden erſten Mannſchaften der
Frankfurter Rudergeſellſchaft Germania und des Mainzer Ruder
vereins beſtritten werden Emil Döring der Meiſterruderer von
Deutſchland wird in Henley nicht ſtarten ſondern an der Berliner
Regatta theilnehmen Sein Boot iſt heute dorthin abgegangen

Mannſchaften Theil und für die eine Klaſſe dieſer Boote die Gigs
iſt der Kaiſerpreis ausgeſetzt derſelbe muß dreimal gewonnen werden

Ein ergötzliches Wettrennen wurde dieſer Tage in der Aus
ſtellung zu Köln vor einem zahlreichen Zuſchauerkreis abgehalten Die
Renner um den Preis waren diesmal nicht flinke Radfahrer oder edle

Amtliche Bekanntmachungen
Zur Beförderung der Leichen nach den Leichenhallen der ſämmtlichen Friedhöfe

hat der Unternehmer des ſtädtiſchen Leichenfuhrweſens Herr Landwirth Dehoff
Pfännerhöhe Nr 3 einen beſonderen Leichenwagen angeſchafft

Die Benutzung deſſelben kann zu jeder Zeit mit und ohne Einſetzung des Sarges
erfolgen und ſind die Gebühren hierfür auf 4 Mk und für den Begleiter auf 2 Mk
von uns feſtgeſetzt worden

Halle a den 18 Juni 1889
Der Magiſtrat

Um vielfachen Zweifeln zu begegnen weiſen wir darauf hin daß die Aufnahme
einer Leiche in das Leichenhaus nach vorheriger Anmeldung bei dem betreffenden Jn
ſpektor gebührenfrei erfolgt

Halle a den 13 Juni 1889
Der Magiſtrat

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Franz Wilhelm Schröder aus

Halle a geboren daſelbſt am 27 Februar 1869 welcher flüchtig iſt iſt die Unter
ſuchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichtsgefängniß zu Halle a S
abzuliefern D 34289

Halle a den 12 Juni 1889
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 20 Jahre Größe 1,64 m Statur ſchlank Haare
blond Augen blau Naſe ſpitz Mund ſpitz Geſicht lang Geſichtsfarbe geſund
Sprache deutſch Kleidung graue Hoſe grauer Rock brauner Rock blaue Tuch
weſte wollenes Halstuch alter grauer Filzhut defekte Stiefeln Beſondere Kenn
zeichen am rechten Mittelfinger fehlt das vorderſte Glied

Bekanntmachung
Ein hier aufgegriffener Maurer hat in der Nähe von Weißenfels einen Kahn vom

Ufer abgelöſt unterwegs zwei Ruder und eine Schaufel aus Schifferkähnen zwiſchen
Weißenfels und hier und in der Nähe von Dürrenberg am Ufer einen anſcheinend
zu einer Baggermaſchine gehörigen Haken geſtohlen

Die bezeichneten Sachen ſind bei dem Königlichen Schleuſenmeiſter Edler in
Halle a S in Verwahrung und können dort beſichtigt und von den ſich legitimiren
den Eigenthümern in Empfang genommen werden J 1770/89

Halle a den 14 Juni 1889
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Verdingung
Uenbaun des Königlichen Candgeſtüts bei Kröllwit
Zum Bau eines Rechnungsführerwohnhauſes zweier Wohnhäuſer für

Sattelmeiſter und verheirathete Wärter ſowie eines Krankenſtalles ſollen
in öffentlicher Ausſchreibung verdungen werden

1 die Ausführung der Erd und Manrerarbeiten und
2 die Ausführung der Zimmer und Stagkerarbeiten

Die Angebote hierauf ſind für ad 1 bis zum 28 Juni er Vormittags
10 Uhr ad 2 bis zum 5 Juli er Vormittags 10 Uhr nach dem Bureau
Blumenſtraße 17 einzureichen woſelbſt auch die Zeichnungen Bedingungen und
Verdingungsanſchläge einzuſehen beide letztere auch gegen Erſtattung von 8 Mark für
jedes Loos zu beziehen ſind Zuſchlagsfriſt 6 Wochen

Halle a den 14 Juni 1889
Der Baurakö

Kilburger

Tedekann in den Beſitz von

Meyer s und Brockhaus
Converſations rxicon

gelangen bei nur geringer monatlicher
oder vierteljährlicher
Ratenzahlung Off erb
u W R 39 an d Exped

Gründlichen

Klawvierunterricht
ertheilt Hans Bennhold Orcheſter
mitglied des Walhallatheaters Meckel
ſtraße 26 2 Tr Zu ſpr 11 12 Uhr u
Nachm 5 Uhr

Max Jacull
Bürstenmacher Meister

r t nen den
r Ulrichstrasse 7

empfiehlt ſämmtliche ins Fach ſchlagende
Bürſtenwaaren

Nur eignes Fabrikat
en gros Solide Preiſe en detail

a

Tapeten
Einen großen Poſten vorjähr Tapeten

zu bedeutend herabgeſetztem Preiſe
G Fraueudort Schulgaſſe 24

G4 PEmpfehlungen undBei Käufen Stellengesuchen e
wende man ſich an das Anzeigen Geſchäft
von

Rudolf Mosse
Brüderſt 6 1 Stock

welches die wirkſamſten Blätter unentgelt
lich nachweiſt beſte Faſſung und auf
fallende Zuſammenſtellung der Anzeigen
ſowie Uebermittelung der Angebote über
nimmt Telephon 151 Halle Berlin

Weiss bier Salom
Hente Donnerstag den 20 Juni von Abends 7 i Uhr ab

re CorcetV bei freiem Entree DaLeipziger Allerlei und Cotelettes à Portion 60 Pfg
Cotelettes und Spargel àFricassée 5 99 75 99G Rorries
S

e Germania Garten grI Dortmunder Actienbier
Gewählte Speiſekarte

U Hermecke
Kleine Vereinszimmer

GeneralAnzeiger

für Halle u den Saalkreis
Geleſenſte und verbreitetſte

Zeitung von Halle und Umgebung

Wirkſamſtes
Auſertions Organ

Anzeigen jeder Art
finden im General Anzeiger für Halle u den Sagal

kreis ſtets den besten Erfolg

Saalthal Panorama Jena
Logir und Pensionshaus mit Restaurant
Zum BLufteuraufenthalt bestens empfohlen

Freie Lage mit herrlichem Rundblick in das Saalthal Angemessense
Preise und aufmerksamste Bedienung Alles Nähere äureh den Besitaer

Leipzig
Adolf Zeine

Zum Roverfahren mit
Otto Stumpf F Emberg

van Leeuwen aus Berlin Robert Voigt Leipzig Moritz Zſchimmer
Zum großen Dreiradfahren und zum Dreiradfahren mit

Berlin Bohumil Könnecke Prag W Hoffmann Leipzig Zu
bemerken iſt daß der Leipziger Bichecle Club die Rennen erſt Nach
mittags 4 Uhr beginnen läßt was bei jetzigen warmen Tagen vielen

Große
Staatspreis

Graf Oriolas Harfe Reiter Beſitzer

Rennen des Marinevereins Theil genommen und eine der Gigs in dem
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Perkanfsanzeigen

aller Art von Behördeu
Auetions Commiſſaren
Tee Vollziehern

oneurs Verwaltern
orſtämtern e e be

ördern anjede ezi tirende
itung z enſelben

reiſen als die betref
pedition ſelbſt rechnet

mit höchſtem Rabatt
Haasenstein Vogler

Halle a Bgr Märkerstrasse 27
nahe am Markt

Zu verkaufen
Grundſt mit Laden

4 Wohnungen Garten u 1 Morg Land
Bahnſt 1 St v Halle zu jedem Geſch
paſſend haben preiswerth zu verkaufen

C Kaestner Kl Steinſtr
Gut verzinsliches 4Hausgrundſtück

mit flottem Reſtaurant u Material
Geſchäft krankheitshalber ſofort zu ver

kaufen Off sub 0 4183 an die Exp
d Gen Anzeigers

Wegen Fortzugs von hier
will ich ſofort mein ſchönes gut verzins

er Aus
n Die
der edle
Holz
ztt nur
ſchließen
r Jubel
nädchen
ſie bei

rbrauſte

garten
Hochſel

r 2400
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a Der
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ausge
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karte
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s80 R

O

lagernd Halle

ab Wieſe verkauft

billig z verk

von 150 200 Mk

liches Grundſtück mit flottem Reſtaurant
u Jnventar für 12 1500 Thlr Anzahl
ung verkaufen Näh Thiele Harz 23

Grund Mitte der Sradt
1700 ſofort zu verkaufen paſſend für
gr Brauereien z feinem Reſtaurant

Thiele Harz 23
VBarbier Geſchäft

ſofort zu verkaufen Preis 500 Miethe
ſehr billig Off unter A 500 poſt

Ein Victnaliengeſchäft
in Giebichenſtein iſt ſofort oder 1 Juli
ver änderungshalber zu übernehmen

Näheres Gr Goſenſtr 8 im Laden

Einen Glasanfſatz
verkauft Ludwigſtraße 11 1 Tr

Gebrauchte Deeimalwaagen
mit Gewichten ſind billig zu verkaufen

Ad Schultze Franckeplatz 7

Ka in vier
Ein Klavier gut im Ton iſt ſof

billig zu verkaufen Karlſtr 5 3 Tr
Eine Ständer Meſſing Waage

zu verkaufen Domgaſſe 1 Laden

G ebrauchte Möbel
werden zu kaufen geſucht
M 41 an die Exped d Bl

Suche 2 gut erhaltene Korb Ra
piere nebſt Viſiren u Stulpen zu kaufen
Offerten nebſt Preisangabe unter Pauk
zeug an die Exped d Bl

1 gebrauchtes Sopha

zu kaufen geſucht Offerten mit
Preisangabe unter K St an die
Exped d Bl

Ein gebr Mahag Kleiderſekretär
wird zu kaufen n

Kl Sandberg 18 part
Ein gebrauchter größerer

Kanonenofen
zu kaufen gefucht Näheres

Off erb u

Druckerei des General Anzeiger
Zinksgartenſtr 44

Zu Vermiethen
Bau Amzugshalber
ſof eine Wohn zu verm 1 St
2 K u Zubeh

Hoheſtraße 21

ine Wohnung
iſt zum 1 Juli zu vermiethen

Mühlgraben 3

Eine frenndl Wohnun
v 2 St 1 Küche n Zubehör Um
ſtände halber per 1 Juli zu vermiethen
Näheres C Kaestner Kl Steinſtr
Stube zu vermiethen für 15 Thlr

Unterplan 5
Fine Wohnnng für 500 Mr

p 1 Juli zu vermiethen
Mühlgraben 1

Wohnung 2 Stub Kamm Küche
hochpart Streiberſtr 1 p z 1 Juli
veränderungshalber zu vermiethen Preis
240 Mk Zu erfragen daſelbſt

1 Etage z I Octbr
für 150 Thlr zu verm Wettinerſtr 3

C halbeKaiſerſtr 25 erste Einge
1 Juli beziehbar Preis 75 Thlr
Umzugshalber iſt eine Wohnung

zum 1 Juli billig zu vermiethen Zu
erfragen Triftſtr 23 part

Ein freundliches Logis
in feinem Hauſe für 50 Thlr zu verm
Beſichtigung Vormittags

Parkſtr 13 3 Etg
Ein Wagen paſſend für Oebſter

billig zu verkaufen
Domgaſſe 1 Laden

Frdl Stube z 1 Juli zu verm
an eine anſtändige Perſon

Fleiſchergaſſe 2 p

Kartoffeln ohne Flecke
M Gerſtenſtroh Bettſtroh
verkauft R Hädicke

Gr Brauhausgaſſe 2427

Eine Wohnung
2 Stuben 2 Kammern Küche und Zube
hör iſt per 1 Juli er für 210 Mark zu
verm Carl Th Plötz Gr Ulrichſtr 47 II

Fortepiano Schränke Tiſche Bett
ſtellen zu verkaufen Zu erfr

Wörmlitzerſtr 43 III
Ein gebrauchtes Schreibpult

mit Aufſatz zu verkaufen
Schützengaſſe 9 II

Wieſen Hen
Radewell 50

Ein Sopha noch wie neu
Gr Brauhausg 29 p l

Ein gut erhaltener Kinderwagen
billig zu verkaufen

Brüderſtraße 18 20 im Laden
Ein noch gut erhaltener Frack iſt bill

zu verkaufen Giebichenſtein
Burgſtr 46 1 Tr r

Ein einſp Leiterwagen
paſſend für Oebſter ſteht zu verkaufen

Spiegelgaſſe 8
Große Kiſten

verkauft Robert Cohn Steinſtr 73
4 St Schneidkluppen

mit Schneidbacken und Schneidbohrer ſind
billig zu verk
Ortheſterinſtrumente Verkauf
Baß gr Trommel ohne Becken Tenor

Wörmlitzerſtr 37 H J

horn m Pumpenventilen alles in gutem
Zuſtande ſowie für Kenner alte ausge

zeichnete Violine von 2 die Wahl im Preis

Leſſingſtr 20 part r
Ein großer hoher Vogelbauer
nit 5 ausl und inl Vögeln billig zu ver

kaufen Königſtr 18 IIVerſch Sachen f Chemtker
auch ein Mikroſkop f einen Schüler ver
käufl Wo ſagt die Exped d Ztg
Zughund ſpottbillig zu verkaufen

Beeſenerſtr 9
2 ſtarke Läuferſchweine

billig zu verkaufen nLeopoldſtr 31 Giebichenſtein
Daſelbſt ein engl Kummet n Seiten

blätter
Ein Paar zugfeſte 6j

belg Arbeitspferde
mit div Wagen und
Geſchirr verkauft

I Wortuer Mötzlichex Weg 4

Etage
3 Stub Vorz 2 Kam Küche u Zub
mit Gartenben iſt zu verm u 1 Oktbr
zu bez Preis 550 M Steinthor 2

Gr Steinſtraße 26
iſt eine Wohnung von 3 Stub 3 Kam
und Zubehör per 1 Oktober und

eine Wohnung
von Stube Kammer u Küche per 1 Juli
zu vermiethen

A Angermann
Neue eingerichtete Wohnungen

zu 60 45 u 40 Thlr zu verm Zu erfr
Moritzkirchhof 6

Eine Wohnung für 300 Mk
zum 1 Juli zu verm

Mühlgraben 1

Miethgesuche
Ein anſtänd junges Mädchen

ſucht ein kleines möbl Stübchen bei guter
Familie wo ſie ſich derſelben anſchließen
könnte Gefl Off M 44 in der Exped
dieſ Ztg

Junge Leute
ſuchen zum Oktober eine Hausmanns
wohnung Zu erfragen

Kl Steinſtraße 4 Hof 2 Tr
Ein Student ſucht zum 1 Juli

e freundl ungenirte Wohnung Gefl
Off mit Preisangabe sub M 43 Exped
d Ztg

Alleinſteh ſelbſt Schuhmacher
wünſcht kl Wohnung womögl mit Kam
mer parterre oder 1 Stock gelegen bis
zu 24 Thaler z 1 Juli oder ſofort
Adr u M 42 Exped d Gen Anz

Zum 1 October eine Wohnung ge
ſucht 2 St 2 K und Zub Mitte
der Stadt Gefl Off unter A B 9
in der Exped d Bl

Eine junge Dame ſucht möblirte
Wohnnng ſevpar Eingang bevorzugt
Gef Offerten mit Preisangabe an die
Exped d Ztg unter H 50 erbeten

Wohnungsögeſuch
Eine Wohnung im Preiſe von 40 bis

45 Thlr wird zum 1 Oct in Ammer
dorf zu miethen geſucht Offerten erb ren

an Herrn Michgelis zu Radewell

e
Fein möbl Stube

zu verm Friedrichſtr 23 2 Tr
2 ſehr anſt Logis mit oder ohne

Koſt Gr Klausſtr 9 part
Möbl Zimmer ſof zu beziehen

Gr Steinſtr 45 III
Anſt Schlafſtelle m od ohne Koſt

Friedrichſtr 20 Hof 1 Tr
Anſtänd Schlafſtelle Harz 17 part

Freundliche Schlafſtelle
für 2 anſtänd junge Leute

Gr Brauhausgaſſe 29 1 Tr r
2 anſtänd Schlafftellen offen

Wuchererſtr 34 part

e
Frdl Logis m Koſt Leipzigerſtr 43 II

läden a Magazine
Laden

Kleiner Laden mit Stube mit od
ohne Wohnung in der Geiſtſtraße 1
Jnli zu vermiethen Wohnung 2 Stuben
2 Kammern Küche ec I Juli zu verm
Näheres bei R Gröst Uhrmacher

Geiſtſtraße 46
Stallung f 2 Pferde n Fuhrwerk
z 1 Jult zu verm Zu erfr

Albrechtſtr 18 Ecke Friſeurgeſchäft
W Raute

Geſuch
Lebens Verſ Geſellſchaften e thätiger
cautionsfähiger Wenernl Agent für

für eine der bedeutend
ſten gut eingeführten

Bezirk Halle Herren welche im Abſchluß
von Lebensverſicherung gute Reſultate
nachweiſen können wollen unter Chiffre
R P 8933 an Haaſenſtein K Vogler
Halle ihre Adreſſen einr

Geſucht ein Branereiarbriter
der auch mit Pferden umzugehen verſteht

Saalſchloßbrauerei Giebichenſtein

Zwei fleißige Dachdecker
finden ſof dauernde Beſchäftigung bei

Louis Toenpel Dachdeckermſtr
Cönnern a S

Ein tücht Stellmachergeſelle
wird geſucht Mühlgraben 3

Hausmannoöftelle
iſt von kinderloſen Leuten gegen theil
weiſen Miethserlaß der Wohnung erſten
October zu übernehmen Zu erfr in der
Exped d Bl

Tüchtige Mrtallformer
und Kernmacher

finden dauernde und lohn Beſchäftigung
Halle sche Maschinen un

Dampf Kessel Armaturen Fabrik

Dicker Werneburg
do fensetzertüchtige
zum ſofortigen Antritt geſucht

duard Fritze Co
Leipzigerſtraße 25 1 Tr

Ein tüchtiger Schloſſer
ſofort geſucht
Halle sche Jalousiefabrik

Krauſenſtraße 10

Ein tüchtiger Hausburſche
welcher mit Pferden Beſcheid weiß wird

geſucht tEtablissement KHofjäger
Tüchtiger Bantiſchler

ſofort geſucht
Tiſchlerei Krukenbergſtr 8

Tüchtige Maurer
geſucht zu melden beim Polier am Pferde
bahn Depot Roßplatz

Bansdiener
militärfrei für ein Tuchgeſchäft ſofort ge
ſucht Zu erfrag Schülershof 22

Ein älteres Mädchen
von außerhalb welches in der Wirthſchaft
und im Kochen bewandert wird geſucht

Kirchthor 16 bei Thomas

Ein Mädchen
in geſetzten Jahren wird zur Führung
einer Privatwirthſchaft ſofort geſucht an

genehme Stellung Off u M 49 Exp
dieſer Zeitung

Tücht Mädchen ſucht und weiſt
nach Sr Lindermann Breiteſtr 9 2 Tr

Bei einzelner Dame
findet ein tüchtiges älteres Mädchen ſelbſt
ſtändige Stelle Auskunft

Leipzigerſtr 54 Blumenladen
Ein junges anſtänd ehrl Mädchen

wird bei guter Behandlung zum 1 Juli
zur Hausarbeit geſucht

Lindenſtraße 6 1 Tr r
Ein ehrl anſtänd Mädchen

von 14 bis 15 Jahren wird zum 1 Juli
zu miethen geſucht

Dachritzgaſſe 3

Eine reinl ehrl Aufwartung
in den jüngeren Jahren ſof f den ganzen
Tag geſucht

Friedrichſtraße 53 1 Tr
Mädchen z Nähen geſ

Thorſtraße 24a 1 Tr r
Tüchtiges Hausmädchen

bei hohem Lohn ſof od 1 Juli geſucht
Gartengaſſe 10

Mädchen auf Mäntel
werden geſucht auch Lehrmädchen nimmt an

Parkſtraße 5 3 Tr l
Geſucht ein junges Mädchen

von 15 16 Jahren für leichten Dienſt
Wo Zu erfr in d Exped d Ztg

BVin Mädchen
auf Herrenarbeit ſof geſucht

Schülershof 12 3 Tr

Ein ordentl Dienſtmädchen
von außerhalb zur Beauſſichtigung zweier
Kinder von 4 und 7 Jahren u leichter
Hausarbeit zum 1 Juli od ſpäter geſucht

Georgſtraße 9 2 Tr

Junge Mädchen
welche die feinere Damenſchneiderei er
lernen wollen können ſich melden bei

B Zohbel Königſtraße 400
Ein Mädchen ſür eine Dame geſ

Kl Ulrichſtr 5 1 Tr
Mehrere Mädchen

von 16 bis 20 Jahren z 1 Juli und eins
für Reſtaurant ſof geſ durch

Fran Kühn Kl Ulrichſtr 5 1
c

Dr

Ein zuverl nücht Arbeiter
ged Kavall ſucht von Montag den 24
Juni an in irgend einem Geſch Arbeit
Gefl Off unt U 100 Exped d Ztg erb

Ein Stellmacher
welcher Hobelbank u Handwerkszeug be
ſitzt ſucht Stellung auf einem Gute
Fabrik c Zu erfr Merſeburgerſtr 30
im Viktnualiengeſchäft

Ein auſtänd junges Mädchen
von außerhalb welches kochen gelernt ſ
in einem feinen Hauſe ſof od 1 Juli
Stellung Gefl Offerten bitte unt M 465
in der Exped d Ztg niederzul

Ein junges Mädchen
welches b f Herrſch in Dienſt war ſucht
Stelle Näher bei

Fr Heſſelbarth
Ludwigſtraße 18

Ein junges Müädchen
welches gute Zeugniſſe aufzuweiſen hat
ſucht Stelle als Verkänferin Off erb
unt M 47 in d Exp d Ztg

kenMalerlehrling
Leſſingſtr 9 1

Einen Lehrling
zum ſofortigen Antritt ſucht

Rob Lohmeyer Schuhmachermſtr
Neuſtadt 1

Brennholz
Abfälle haben billig abzugeben nur in
zweiſpänniger Fuhre für Mk 10 franko
Haus in Halle

F Zimmermann Co
Maſſchinenfabrik Halle

Carl Vekharvdlt jr
Böttchermſtr Ob Leipzigerſtr 33
Lager fertigerWaſchgefäße

Annoncenannahmeſtelle

Frieſenſtr 6 p l
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger und jede and Zeitung zu
Originalpreiſen

h Umzugà 2ſpänn Fuhre für 9 Mk übernimmt
Vollmer Alte Promenade 21

a Scheitel PerrückenZöpfe Stirnlocken unſichtbar
b Tragen Auffärben verblichener Zöpfe

M Miilier Gr Ulrichſtr 5
Otto Thieme Teutſchenthal

empfiehlt ſein großes Lager von Schreih
und Zeichnen lltenſilien ſowie ſämmtliche
Schulbücher für Teutſchenthal und Um
gegend in dauerhaften Einbänden Ge
ſinde Dienſtbücher Lohn Bücher u Zettel
zu billigſten Preiſen

Sophageſtelle Lehnſtühle Fau
teuils und Divans werden bei billigſter
Preisſtellung und prompter Bedienung
angefertigt bei G Wehrhold

Mühlberg 5
Daſelbſt werden auch Särge angefertigt

Engliſche Steinkohlen

geſucht Tr

bei Auguſt Mann Schiffſaale
Kief Scheitholz

bei Auguſt Maun Schiffſaale

Hastmatten
billig abzugeben Schmeerſtraße 43

Särge in allen Größen
und zu billigſten Preiſen bei

A Taatz Mansfelderſtr 5
Jene Malta Kartoftelnfeinste Jsländ Matjes à Stück

10 15 Pf
Sauerkonhl g erhalt 2 Pfd 15 Pf

empfiehlt 4 Blam
Mühlweg u Wuchererstr Ecke

C Vaass
Tapezierer und Decorateur

Kl Klansſtr 1
empfiehlt ſich zu allen in dieſes Fach

gehörigen Arbeiten
23 Graſeweg 23

Ueberreife Käſe à Schock 75 Pfg bei

4 Sch ä 50 Pfg F Starke
Gutes Roggenbrod

aus der Bäckerei des Herrn Werther in
Beunſtedt hält beſtens empfohlen

M Walsmaun Nietleben
Kupferkeſſel

in allen Größen vorräthig zu billigſten
Preiſen Alte kauft u nimmt zum h
Preiſe in Zahlung
A Tietz Kupferſchmiedemſtr Kuhgaſſe 8

Settfedern
werden v Schweiß Schmutz u Motten
gut gereinigt bei

Frau Kohlbach Georgſtr 3 H I
Sophas und Matratzen

werden in u außer dem Hauſe gefertigt
F Häder Anhalterſtr 94

Werertheilt griechiſchen Unterricht
6Offerten mit Preisangabe in der Exped
d Ztg niederzul u M 48

4 3 24Engliſchen Privatunterricht
wünſcht ein junger Mann zu nehmen der
bisher das Gymnaſium beſucht hat und
ſich nun einem praktiſchen Beruf zuwen
den will Gefällige Anerbietungen wolle
man gefälligſt unter der Chiffre R N
3932 bei Haaſenſtein und Vogler
Halle a S niederzulegen

Krankenwärter
zur Uebernahme von Kranken
pflege Nachtwachen kalten Ab
reibungen etc empf sich und
bittet die Herren Aerzte um
getl Ueberweisung
H lentzseh Anhalterstr 54 part

Eine Schneiderin empfiehlt ſich
in u außer dem Hauſe

Gr Ulrichſtr 18 3 Tr
Feine Wäſche

wird zum Waſchen u Plätten angenommen
Kl Sandberg 15 Hof parterre

Glanz Plätten
wird ſauber und ſchön gef

Gr Wallſtr 8 I
Als geübte Plätterin

empfiehlt ſich in und außer dem Hauſe
C Müller Gr Klausftr 9 i Laden
Wäſche z Waſchen und Plätten

wird angenommen
Steinbocksgaſſe 1 2 Tr am Markt

Auch iſt daſelbſt eine Schlafſtelle offen

15000 Mark enHypothet
innerhalb

ſtädt Feuerſocietät ſofort oder 1 Juli
anderweitig geſucht Offerten unter
K n 7952 bef Rudolf Mosse Halle
a V

6000 Mk und 9000 Mk
auch zuſammengelegt ſind p 1 Juli auf
gute Hypoth auszuleihen Selbſtnehmer
belieben Adreſſen in der Exped d Ztg
unter M 30 niederzulegen

Eine Wittwe
bittet einen edeldenkenden Herrn um ein
Darlehn von 100 Mk gegen genügende
Sicherheit Werthe Off unt M 33 in
d Exped d Ztg niederzul

Ein Hypothckenbrief
über Mk 17,500 zu 509 Zinſen zur 1
Stelle iſt ohne Verluſt zu cediren Gefl
Offert bef unt Z 3 7664 Rudolf
Moſſe Halle

Für Heirathosluſtige
Wegen Fortzugs eine birkene Wirthſchaft

neu Kleiderſekretär Vertikow Sopha
Sophatiſch 6 Stühle Pfeilerſchrank mit
Spiegel Regulator Bilder 2 Bettſtellen
Küchenſchrank und 3 Tiſche ſehr billig zu
verkaufen ver Kaſſa

Barfüßerſtr

Zugelaufen
ein Stubenhund ſchwarz mit vier gel
ben Beinen Gegen Futterkoſten und Jn
ſertionsgebühren abzuholen

Gaſthof Holleben

der

14 O r I D

e n m 3 T r Hea n mee e e er a G r ee h m g 0 ee ma 3 e meex e d 3 J e ure

Ein ſilb Bettelarmband verloren
Gegen Belohnung abzugeben

Weidenplaniplan 6e II
Ein Schlüſſelbund verloren

Abzugeben Etabliſſement Hofjäger
Arbeitsbuch verloren

abzugeben Schülershof 5
r e e
Verantworklich für den Jnſeratentiebe

Adolf Findeiſen in Halle a
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Gewählte Speisekarte2 Gr Tanzsaal Garten und Colonnaden Legelbahn franz Billard PianinoReicheshallem
HALLE a S Wuchererstrasse 26

ſöbel Spiegel eheund Polsterwaaren Magarin

der vereinigten Tischlermeister E Gt
6 Kleine Steinstrasse 6

zwischen Königl Amtsgericht und Bankverein

r etes ar el et hin allen Holzarten von den einfachsten bis zu den feinsten zu streng soliden Preisen
I Transport gratis

56Für Gartenbeſitzere
empfiehlt Gartenſpritzen fahrbar gleichzeitig als Feuerſpritze verwendbar
Raſen Spreng Turbinen mit 2 kupfernen Schleuderarmen neueſtes bewährteſtes
Syſtem bis 22 mm im Umkreis ſprengend Garten Hydrauten Schlauchver
ſchraubungen in allen Dimenſionen Strahlrohre mit und ohne Schaufelbrauſe c

in guter ſolider Ausführung

Wilh Kraunmew Halle a S
Krausenstrasse l

e
a

Reſtauran
Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige daß ich das Reſtaurant

S Dur Albrechthaſſe früher Kamerun2 1 vS Zar Albrechthalle früher Kamerun
5 Albrechtſtraße Nr 19übernommen habe Das Local iſt neu renovirt und wird es mein Be G
z ſtreben ſein bei Führung einer guten Küche und Verabreichung eines feinen
S Slaſes Bier à Glas 0,4 Ltr 13 Pfg meinen Gäſten einen gemüth S

lichen Aufenthalt zu ſchaffen Ein ſchönes franz Billard und ein S
Jch bitte um

S neues Pianino ſind zur gefälligen Benutzung aufgeſtellt
S gütigen Zuſpruch Hochachtungsvoll

Ernst Lierseh
Tinzer Flaſchenbierre

Löwenbräu 25 Flaſchen Lagerbier 30 Flaſchen
Schankbier 35 Einfachbier 45

hell und dunkel
für je 3 Mark frei in s Haus ohne Pfand auf Flaſchen Beſtellungen nach aus

wärts werden in dazu paſſenden Kiſten prompt ausgeführt
Reſtauranuts Cafe s und Wiederverkäufern hoher Rabatt w

Geraer Actien Bierbrauerei Tinz
Comptoir u Kellerei Halle a Rathhausgagse 2

W VAufruf9

Der am Abende des 20 Mai über die Gegend zwiſchen Moſel und Crimmit
ſchau niedergegangene Wolkenbruch hat derartige Verwüſtungen angerichtet daß die
öffentliche Jnanſpruchnahme der Mildthätigkeit gerechtfertigt erſcheint

Zwölf Menſchenleben ſind verloren gegangen drei Wohnhäuſer und ein Fär
bereigebäude ſind mit allem Mobiliar vollſtändig verſchwunden viele andere Gebäude
ſind theilweis zerſtört oder beſchädigt zahlreiches Vieh iſt ertrunken Felder Wieſen
und Gärten ſind zerriſſen und verſchlämmt Waarenvorräthe und Mobiliar von den
Fluthen mit fortgeführt oder bis zur Unbrauchbarkeit beſchädigt

Ueberdies ſind viele darunter mehrere vollſtändig maſſive Brücken ganz andere
theilweis zerſtört die öffentlichen Wege zerriſſen

Langer mühſamer Arbeit wird es bedürfen in den geſchädigten Gemeinden
das traurige Bild ſolcher Verwüſtung zu beſeitigen

Nach den von Beamten der K Amtshauptmannſchaft Zwickau unter Mit
wirkung Sachverſtändiger in den letzten Tagen angeſtellten Erhebungen beziffert ſich
allein der Geſammtſchaden welcher in den betroffenen Landgemeinden entſtanden
iſt alſo noch ungerechnet der vorausſichtlich noch bedeutenderen Schäden in der
Stadt Crimmitſchau auf rund eine halbe Million Mark

Bei ſolcher Nothlage drängte es die Unterzeichneten ſich zu einem öffentlichen
Aufrufe um milde Gaben zu vereinigen und bitten ſie auch anderwärts Ortscomitees
zur Einſammlung von Beiträgen für Linderung jenes Elends zu bilden

Sowohl die Unterzeichneten ſelbſt als die Hauptkaſſen der Kgl Amtshauptmann
ſchaft Zwickau und der Stadträthe zu Zwickau ſind zur Annahme von Beiträgen bereit

Z wickau und Crimmitſchau den 26 Mai 1889
Das Cenkral Hülfscomite für die Waſſerbeſchädigten im

Unlden und Pleißenthale
Kreishauptmann Freiherr von Hauſen Landgerichtspräſident von Mangoldt
Oberbürgermeiſter Streit Juſtizrath Richter Superintendent Meyer Zwickau
Kommerzienrath Kürzel Stadtverordneten Vorſteher Albrecht Crimmitſchau
Superintendent 3Dr Richter Oberamtsrichter Bätz Werdan Rittergutsbeſitzer
Mummert Carthauſe Ritterguts und Fabrikbeſitzer Engen Eſche Chemnitz
Rittergutsbeſitzer Hager Gablenz Rittergutsinſpector Däweritz Paſtor Kreißig
Lauterbach Gemeindevorſtaüd Bauer Leitelshain Rittergutsbeſitzer Gräßer
Gemeindevorſtand Pfeifer Paſtor Zſchommler Moſel Rittergutsbeſ Benhne
Gemeindevorſtand Kießling Oberrothenbach Fabrikbeſitzer Vaumgarten

Fabrikbeſitzer Sarfert Gemeindevorſtand Vrenner Wahlen
Amtshauprmann von Voſe Zwickan Bürgermſtr Dr Grundig Crimmitſchan

J Vorſitzender II VorſitzenderT Die Hanpt Expedition des GeneralAnzeiger große Ul
richſtraße 36 nimmt milde Svenden dankbar entgegen und wird über dieſelben
öffentlich quittiren

Otto Thieme
Buchbinderri Schreibmateriglien und Schulbuchhandlung

Leihbibliothek

Dunter MentschenthalS

e CVerdi Abonnenten Annahme auf Journal Leſezirkel alle Zeitſchriften Romane Lexica
jedes Laut W alle Werke ohne Koſtenaufſchlag Annahme von ſämmt

Ha ruckarbeiten zu billigſten Preiſen

Walhalla Theater
Direction Mahortſchitſch Co

Der Garten und die Sommerbühne
ſind eröffnet

Bei ungünſtigem Wetter finden die Vor
ſtellungen im Saale ſtatt

Nene Debüts
Miß Delmar und Mr Bryant

engliſche Grottesk Sänger und Tänzer

Mr S VorVentriloquiſt mit ſeinen 8 ſprechenden
Automaten

Mlle Emmy Reynold
Jnſtrumental Virtuoſin

Frl Käthe Horſt
deutſch ſchwediſche Sängerin

Die Familie Lars Larſen Bravour
Parterre Akrobaten

Herr Karl Maxſtadt Geſangshumoriſt
Fräulein Anna Orlanda Lieder

und Walzerſängerin

Die Schweſtern Emmy u Anny Lars
Larſen am Doppelreck

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr

Preiſe der Plätze
Gartenplatz 50 Pf Colonnadenplatz num
merirt 80 Pf Terraſſenplatz nummer
2 Mk ein Pavillon zu 8 Perſonen 5 Mk

Kindergarten

Hrunoswarte 16a

WehW R MV Ehrenberg

Leipzigerſtraße 11

Gewählte Speisekarte

Preiswerthe Weine
per Flaſche von 1 Mark an

Reservirte Zimmer

Aufruf für die Opfer der
Waſſersnothin Pennſylvanien

Eine Waſſersnoth von ſeltener Furcht
barkeit hat einen blühenden Diſtrict des
Staates Pennſylvanien verwüſtet Städte
ſind dem Erdboden gleich gemacht
Menſchenleben zu vielen Tauſenden ver
nichtet unermeßliche Werthe zu Grunde
gegangen Das Mitleid der ganzen civili
ſirten Welt iſt dieſer Kataſtrophe zuge
wandt Deutſchland wird mit der thätigen
Kundgebung ſeines Mitgefühls nicht zu
rückhalten wollen einem Lande gegenüber
mit dem es in hundertjähriger ununter
vbrochener Freundſchaft lebt deſſen Bürger
zu einem erheblichen Theile deutſchen Ur
ſprungs ſind und das in dem letzten
Kriege ſowie bei allen großen elementaren
Unglücksfällen die Deutſchland betrafen
es nie an ſeiner werkthätigen Theilnahme
hat fehlen laſſen

Die Unterzeichneten ſind zu einem
Unterſtützungscomitee zuſammengetreten
und fordern ihre deutſchen Mitbürger auf
zur Linderung der Noth in Johnstown
und Umgegend Geldbeiträge zu leiſten

Es wird erſucht Beiträge an den unter
zeichneten Schatzmeiſter Dr G Siemens
Director der Deutſchen Bank Berlin
Mauerſtraße 29 Deppoſitenkaſſe einzu
ſenden Auch iſt jeder der Unterzeichneten
bereit Gelder entgegenzunehmen

Berlin im Juni 1889
Das Unterſtützungs Comitee

Das Ehren Präſidium
v KöllerWeirklicher Geheimer Rath

Präſident des Hauſes der Abgeordneten
Markgrafenſtr 5354

v Levetzow
Landesdirector der Provinz Brandenburg

Präſident des Reichstages
Matthäikirchſtr 2021

Herzog v Ratibor
Präſident des Herrenhauſes

Leipzigerſtr 3
Folgen die übrigen Unterſchriften

Freigang Wagner
r Jv 5 rn 5 v o z Wehe J e T W ä re de v v

Bekanntmachung
Wegen Uebernahme eines anderen Geſchäfts ſoll und muß der

letzte Reſtbeſtand meines Tuchlagers

Be innerhalb 3 Wochen
Am Lager befinden ſich noch inendgültig losgeſchlagen werden

Auswahl

Sommer u Winter Buckskins
Kammgarne Winter Paletots

Schwarze Tuche u Satins
Moleskins Drells Turntuche

Piqué Livrée und schwarzveidene Westen
Sämmtliche Futterzengr zur Herrenſchnriderri

W Alles 20 50 h unter Selbſtkoſtenpreis J
Laden Regale Ladentisch Gasarm

Kronleuehter ſofort zu verkaufen

A Wegerich
Parterre 15 Brüderſtraße 15 Parterre

c

Der Gewerkverein d d Maschinenbau und
Metaliarbeiter Hirsch Dunker

feiert Sonntag den 28 d Mts ſein 14 J im Hofjäger
Nachmittags von 4 Uhr an Concert im Garten Abends Ball

Die Mitglieder der übrigen Ortsvereine ſowie Freunde und Gönner von Nah

und Fern ladet hiermit ein Der Vorſtand
Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt

DroſchkenführerVerein
Die Generalverſammlung findet am Freitag den 21 Juni Ab Je Uhr im

Vereinslokal zur Parole ſtatt Hiermit werden ſämmtliche Beſitzer un Kutſcher
auch Nichtmitglieder der wichtigen Sache wegen ergebenſt eingeladen

Tagesordnung Tarif Frage bezw Vorlage Der Vorſtand
J Kohlmann

Normal UVnterkleidern

F W Beschnicdlt
Delitzs cher Strumpfwaarenfabrils

gegründet 1846

Fer e CäeL FrStrumpfwanarem

Grosses Lager von

Aus wahleendungen
nach auswärts franco

e

ar ne zu u

Vortheilhafteste Bezugsquelle für Strie kgarne
T

im ausz 2 W JDe mit o GartenWerkſtelle 2c Hauptverkehrsſtraße zu jedem Geſchäft ganz beſonders für Flei
ſcher Fuhrwerke Reſtaurants Schloſſer Schmiede Stellmacher c
vorzüglich geeignet ſoll wegen Trennung der Beſitzer zu jedem annehmbaren Preis
mit mäß Anzahlung ſofort verkauft werden Näh für Selbſtreflectanten suh
M 46 an die Exped d Bl

Echt Berliner Weisse empfiehlt
O Ness e

Hotel Stadt Berlin

Kheiniseh Westfälische Bank Berlin W
e

Filiale Cöln a Rh Jägerstr 24 I
Telegr Adresse Rheinbank Reichsbank Giro Conto

Billigsste und conlante Ausführung von Börsenauftrügen
aller Art für Kapital und Speculation

in Zeit Prämien u Cassageschäften
Discontverkehr für Geschäftslente und Inädustrielle

Gewährung von Darlehen anf Werthpapiere und andere Sicherheiten
Annahme von baaren Depositen gegen Verzinsung je nach Kündigung

e ohne rovisionsberechnungCheckverkehr Kostenlose Einlösung aller Coupons und Dividenden
scheine sowie Controlle verloosbarer Effecten

Briefliche sachverständige Anskunft wird anf jede Anfrage bereit
Wwilligst ertheilt

Ein wöchentlicher ausgiebiger Bärsenbericht Privaten besonders
empfohlen Wird auf Verlengen gratis n franeco versandt
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